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Ist Ihre
Hausnummer gut
erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche Hilfe durch den Arzt oder
Rettungsdienst sein. Darüber hinaus
erleichtert es die Arbeit der
Postboten und Zeitungszusteller.

Malerei und Skulpturen in der Wendlinger Galerie

„Begegnungen“ – Ingrid Krüger und Margot Spuhler stellen aus
Ingrid Krüger und Margot Spuhler star-
ten das Jahresprogramm 2017 der Ga-
lerie der Stadt Wendlingen am Neckar
mit einer Ausstellung unter dem Titel
„Begegnungen“. Die Ausstellung wird
mit der Vernissage am Mittwoch, 1.
Februar, 19.30 Uhr eröffnet.
Ingrid Krüger hat während ihrer Aus-
bildung auf der Werkkunstschule und
der Textilingenieurschule Krefeld mit
dem Aquarellieren begonnen und ist
seit dieser Zeit immer wieder von
den überraschenden und unerwarte-
ten Möglichkeiten dieser Technik faszi-
niert. Das Aquarellieren gilt als eine der
schwierigsten Techniken der Malerei.
Es verlangt Spontanität, ein schnelles
und entschiedenes Arbeiten und eine
sichere Pinselführung und Farbvertei-
lung. Die Landschaft und die Liebe zur
Natur waren die Ausgangsthemen der
Bilder von Ingrid Krüger. Doch im Laufe
ihrer Tätigkeit hat sie sich immer wei-
ter von einer direkten Abbildung des
Sichtbaren entfernt und ist zu einer ab-
strakten Auslegung gelangt. Ihre Vision
ist die Erschaffung einer individuellen,
ihr entsprechenden Bildaussage.
Margot Spuhler‘s Skulpturen entste-
hen durch Schlagen und Brechen der
Tonerde. Die Objekte werden mehrfach
gebrannt und mit verschiedenen Oxi-
den, Sulfaten und Salzen behandelt.
Raue Materialität und Brüchigkeit ste-
hen für die Vergänglichkeit allen Seins

und verweisen auf die Realität unserer
menschlichen Existenz. Margot Spuhler
hat an der Freien Kunstschule Nürtin-
gen bei Dora Várkonyi studiert und ist
seit 1985 freischaffend.

Die Ausstellung wird am Mittwoch, 1.
Februar mit einer Vernissage eröffnet.
Zur Begrüßung spricht Bürgermeister
Steffen Weigel. Eine Einführung in die
Ausstellung gibt Birgit Wiesenhütter
M. A. Musikalisch umrahmt wird die

Vernissage vom Saxophonisten Jochen
Feucht.
Die Ausstellung endet mit der Finissa-
ge am 19. März mit einem Künstlerin-
nengespräch. Der Besuch der Galerie
und Veranstaltungen des Rahmenpro-
gramms sind kostenlos.
Die Ausstellung in der Wendlinger Ga-
lerie, Weberstraße 2 ist bis 19. März
zu sehen. Die Öffnungszeiten sind Mitt-
woch bis Samstag von 15 bis 18 Uhr
sowie am Sonntag von 11 bis 18 Uhr.



Seite 2 Nummer 4 Freitag, 27. Januar 2017

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Umbau und Teilabbau
einer Hochspannungsleitung
der TransnetBW GmbH auf
Wendlinger Gemarkung
Die Firma TransnetBW GmbH führt der-
zeit eine Optimierung ihres Höchstspan-
nungsnetzes im Raum Mittlerer Neckar
durch. Unter anderem werden hierbei
mehrere Abschnitte der Leitungstras-
se zwischen der Gemeinde Korb im
Rems-Murr-Kreis und Wendlingen am
Neckar vollständig zurückgebaut. Die
Länge des Rückbaus erstreckt sich
über rund 20 Kilometer und umfasst
knapp 70 Stromleitungsmaste.
Auf Wendlinger Gemarkung betrifft dies
den Leitungsabschnitt, der östlich des
Wohngebietes Weinhalde hinunter zum
Umspannwerk verläuft, sowie einige
Masten im Bereich der Querung des
Neckartals.
Der Rückbau erfolgt schrittweise und
wird sich insbesondere auf die Zeiträu-
me zwischen Januar und März 2017
sowie Oktober und Dezember 2017
konzentrieren.
In einem ersten Schritt werden die
Stromseile von den Masten abgenom-
men. Im Anschluss werden mit Hilfe
von Kränen und Baggern die einzel-
nen Masten demontiert und die Fun-
damente entfernt. Der dabei entstehen-
de Mast- und Seilschrott wird zeitnah
abtransportiert. Nach Abschluss der
Arbeiten werden die Oberflächen wie-
derhergestellt.
Voraussichtlich im Dezember 2017
sind alle Maßnahmen vollständig ab-
geschlossen.
Um die organisatorischen Fragen zu
klären, werden sich die von Trans-
netBW GmbH beauftragten Unterneh-
men im Vorfeld der Baumaßnahme
mit den Grundstückseigentümern bzw.
-pächtern in Verbindung setzen. Da-
bei werden Themen wie die Zugangs-
möglichkeiten zu den Maststandorten,
aber auch der Umgang mit potenziellen
Flurschäden geklärt. Ziel ist es, die Be-
einträchtigungen durch die Maßnahme
so gering wie möglich zu halten.
Für interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger bietet die TransnetBW GmbH eine
kostenlose Hotline an. Telefonisch unter
0800 380470-1 oder per E-Mail unter
dialognetzbau@transnetbw.de steht ein
Ansprechpartner für Fragen zur Verfü-
gung.
Fragen zur Planung können auch gerne
an das Stadtbauamt gestellt werden.
Ansprechpartner hier ist Ulrich Schol-
der, Tel. 943-239, E-Mail: scholder@
wendlingen.de.

Einladung

zur nichtöffentlichen Versammlung
der Jagdgenossenschaft Wendlingen
am Neckar am Montag, 13. Februar,
19 Uhr, im Großen Saal des Treffpunkt
Stadtmitte in Wendlingen am Neckar,
Einlass ab 18 Uhr
Tagesordnung:
1. Wahl Jagdvorstand und Kassenprü-

fer mit Übertragung der Verwaltung
der Jagdgenossenschaft auf den
Gemeinderat

2. Beratung und Beschlussfassung
über die neu gefasste Satzung

3. Entscheidung über die Jagdver-
pachtung

4. Abschluss eines Tauschvertrags mit
dem Eigenjagdbezirk Bodelshofen

5. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
Alle Grundflächen (Feld- und Wald-
grundstücke) einer Stadt, die nicht zu
einem Eigenjagdbezirk gehören (Eigen-
jagdbezirke sind Grundstücksflächen ei-
nes Eigentümers, die im Zusammenhang
mindestens 75 Hektar umfassen), bilden
einen gemeinschaftlichen Jagdbezirk. Die
Eigentümer (Jagdgenossen) von Grund-
flächen, die zu einem gemeinschaftlichen
Jagdbezirk gehören, bilden die Jagdge-
nossenschaft. Eigentümer von Grundflä-
chen, auf denen die Jagd nicht aus-
geübt werden darf (z.B. Wohngebäude,
Hofräume, Hausgärten etc.), gehören der
Jagdgenossenschaft nicht an.
Durch Beschluss der Versammlung
vom 28. April 2003 wurde die Verwal-
tung des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Wendlingen am Neckar für unbe-
stimmte Zeit auf den Gemeinderat als
Jagdvorstand übertragen. Aufgrund des
zum 1. April 2015 in Kraft getretenen
Jagd- und Wildtiermanagementgeset-
zes (JWMG) ist eine dauerhafte Über-
tragung auf den Gemeinderat nicht
mehr möglich. Die Übertragung kann
höchstens jeweils für die Dauer von
sechs Jahren erfolgen.
Weiter ist eine dem neuen Recht an-
gepasste Jagdgenossenschaftssatzung
von der Versammlung der Jagdgenos-
senschaft zu beschließen und der Un-
teren Jagdbehörde zur Genehmigung
vorzulegen. Zur Information ist die zur
Beschlussfassung vorgesehene Sat-
zung im Entwurf abgedruckt.
Außerdem soll im Zuge einer Flä-
chenarrondierung ein Tauschvertrag mit
dem Eigenjagdbezirk Bodelshofen ab-
geschlossen werden.
Daher werden alle Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Wendlingen am Ne-
ckar zu einer Jagdgenossenschaftsver-
sammlung eingeladen.
Da die Anwesenheit der Jagdgenossen
zur Ausgabe der Stimmzettel am Ein-
gang registriert werden muss, wird um
rechtzeitiges Erscheinen gebeten.
Die Grundstückseigentümer (Jagdge-
nossen), die an der Versammlung teil-
nehmen möchten, werden gebeten, sich
bereits im Vorfeld mittels dem abge-
druckten Formular für die Veranstaltung
bei Simone Lappöhn, Stadtkämmerei,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen

am Neckar, Tel. 943-222, Fax: 943-
264, E-Mail: Lappoehn@wendlingen.de,
anzumelden, damit die Versammlung
entsprechend vorbereitet werden kann.
Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft
kann überdies sein Stimmrecht durch
einen mit schriftlicher Vollmacht aus-
gestatteten Vertreter ausüben. Auch
hierfür kann das abgedruckte Formu-
lar verwendet werden. Bitte beachten
Sie, dass auch für Ehegatten und/oder
sonstige Miteigentümer eine Vertre-
tungsvollmacht erforderlich ist.
Die Zugangsberechtigungen der Jagd-
genossen werden beim Einlass geprüft.
(Bitte Personalausweis bereithal-
ten.) Das Formular für Vollmacht
und Anmeldung finden Sie auch im
Internet unter www.wendlingen.de
unter der Rubrik „Rathaus & Service“-
„Rathausvordrucke“-„Allgemeine Vor-
drucke“.
Bei Unklarheiten bzw. im Falle erst
kürzlich erworbener Flurstücke wenden
Sie sich bitte so zeitnah wie möglich
an die Stadtverwaltung.
Für weitere Informationen steht Ihnen
Simone Lappöhn gerne zur Verfügung.
Wendlingen am Neckar, 27. Januar
2017
Für den Jagdvorstand
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Entwurf einer Jagdgenossen-
schaftssatzung
Aufgrund § 15 Abs. 4 Jagd- und Wild-
tiermanagementgesetz (JWMG) vom
25.11.2014 (GBl. S. 550) sowie § 1 der
Verordnung des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz
zur Durchführung des Jagd- und Wild-
tiermanagementgesetzes (DVO JWMG)
vom 2.4.2015 (GBl. S. 202) hat die
Versammlung der Jagdgenossenschaft
Wendlingen am Neckar am _______ fol-
gende Jagdgenossenschaftssatzung
beschlossen:
§ 1 Name und Sitz
Die Jagdgenossenschaft führt den Na-
men Jagdgenossenschaft Wendlingen
am Neckar und hat ihren Sitz in 73240
Wendlingen am Neckar. Sie ist eine
Körperschaft des öffentlichen Rechts
und steht unter der Aufsicht des Staa-
tes, die von der unteren Jagdbehörde
wahrgenommen wird.
§ 2 Mitgliedschaft
1. Die Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft (Jagdgenossen) sind alle Ei-
gentümer der im gemeinschaftlichen
Jagdbezirk gelegenen Grundstücke.
Eigentümer von Grundstücken, auf de-
nen die Jagd ruht oder aus sonstigen
Gründen nicht ausgeübt werden darf,
gehören der Jagdgenossenschaft nicht
an.
2. Die Mitgliedschaft in der Genossen-
schaft endet mit dem Verlust des Ei-
gentums an einem Grundstück.
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§ 3 Aufgaben
Die Jagdgenossenschaft hat die Auf-
gabe, das ihr zustehende Jagdaus-
übungsrecht im Interesse der Jagdge-
nossen zu verwalten, zu nutzen, auf
einen der Biotop-kapazität des Jagd-
reviers angepassten Abschussplan
hinzuwirken und für den Ersatz des
den Jagdgenossen etwa entstehenden
Wildschaden zu sorgen.
§ 4 Organe
Organe der Jagdgenossenschaft sind:
1. die Versammlung der Jagdgenossen
2. der Jagdvorstand.
§ 5 Versammlung der Jagdgenossen
1. Die Versammlung der Jagdgenos-
sen wird vom Jagdvorstand einberufen.
Sie ist einzuberufen, wenn dies mindes-
tens ein Zehntel der Jagdgenossen, die
mindestens ein Zehntel der bejagbaren
Grundflächen des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks vertreten, verlangt, soweit
gesetzlich nichts anderes bestimmt ist.
2. Die Einberufung der Versammlung
der Jagdgenossen ist vom Jagdvor-
stand mindestens zwei Wochen vorher
ortsüblich bekanntzumachen.
3. Die Jagdgenossenschaftsversamm-
lung ist nicht öffentlich.
4. Die Beschlüsse der Jagdgenossen-
schaftsversammlung bedürfen sowohl
der Mehrheit der Anwesenden und ver-
tretenen Jagdgenossen, als auch der
Mehrheit der bei der Beschlussfassung
vertretenen Grundflächen. Stimmenthal-
tungen werden als Ablehnung gezählt.
5. Die Abstimmung über die Beschlüs-
se kann offen erfolgen oder schriftlich
unter Verwendung von Stimmzetteln.
6. Miteigentümer oder Gesamtheitsei-
gentümer können ihr Stimmrecht als
Jagdgenossen nur einheitlich ausüben;
die nicht einheitlich abgegebenen Stim-
men werden nicht gezählt. Der abstim-
mende Miteigentümer oder Gesamt-
heitseigentümer gilt als Vertreter der
anderen Mitberechtigten.
7. Jeder Jagdgenosse kann sein
Stimmrecht durch einen mit schriftli-
cher Vollmacht versehenen Vertreter
ausüben.
8. Die Bestimmungen des BGB über die
Mitgliederversammlung eines rechtsfähi-
gen Vereins gelten für die Jagdgenos-
senschaftsversammlung entsprechend,
soweit das JWMG, die DVO und diese
Satzung nichts anderes regeln. Für Ab-
stimmungen über die Verpachtung ist
das Mitglied der Jagdgenossenschaft,
das sich um die Pacht bewirbt, stimm-
berechtigt (§ 15 Abs. 5 JWMG).
§ 6 Sitzungsniederschrift
Über die Versammlungen der Jagdge-
nossen ist eine Niederschrift aufzuneh-
men, die den wesentlichen Gang der
Verhandlung, den Wortlaut der gefass-
ten Beschlüsse und das jeweilige Ab-
stimmungsergebnis nach Stimmen und
Grundflächen enthält. Die Niederschrift
ist vom Versammlungsleiter, der vom
Jagdvorstand bestimmt wird und, falls
ein Schriftführer bestellt ist, auch von
diesem zu unterzeichnen.
Zuständig für die Bestellung eines
Schriftführers ist der Jagdvorstand.

§ 7 Aufgaben und Zuständigkeiten der
Jagdgenossenschaftsversammlung
Die Versammlung der Jagdgenossen
beschließt im Rahmen der gesetzlichen
Bestimmungen insbesondere über
a) die Übertragung der Verwaltung der

Jagdgenossenschaft auf den Ge-
meinderat, § 15 Abs. 7 JWMG

b) die Wahl des Jagdvorstandes, § 15
Abs. 3 JWMG

c) Zusammenlegung oder Teilung des
gemeinschaftlichen Jagdbezirks in
einen bzw. mehrere gemeinschaft-
liche Jagdbezirke

d) Änderungen der Satzung
e) Entscheidung über die Verwendung

des Reinertrages, § 16 Abs. 2 JWMG
f) Abrundung ab einer Fläche von 2 ha
g) Entscheidung über die Verpachtung

nach § 16 Abs. 1 Satz 1 JWMG i.
V. m. § 15 Abs. 4 Satz 4 JWMG

h) Entscheidung, ob die Verpachtung
auf den Kreis ihrer Mitglieder be-
schränkt werden soll, § 16 Abs. 1
Satz 2 JWMG

i) Entscheidung, ob die Jagd ruhen
soll, § 16 Abs. 1 Satz 5 JWMG

j) Erhebung von Umlagen, § 15 Abs.
6 JWMG

k) Entscheidung über Anträge auf Be-
friedung nach § 13 Abs. 3 JWMG
bei der unteren Jagdbehörde

§ 8 Verwaltung der Jagdgenossen-
schaft
Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft
wird vorbehaltlich der Zustimmung des
Gemeinderates für jeweils 6 Jagdjahre
auf den Gemeinderat übertragen.
Der Gemeinderat kann den Bürger-
meister oder sonst eine dritte Person
mit der Erledigung seiner Aufgabe be-
auftragen.
§ 9 Aufgaben und Zuständigkeiten des
Jagdvorstandes
1. Der Jagdvorstand hat die Interes-

sen der Jagdgenossenschaft wahr-
zunehmen. Er ist an die Beschlüsse
der Versammlung der Jagdgenos-
sen gebunden, soweit sich diese
im Rahmen der Gesetze halten. Der
Jagdvorstand vertritt die Jagdge-
nossenschaft gerichtlich und außer-
gerichtlich.

2. Der Jagdvorstand ist befugt, in
eigener Zuständigkeit dringende
Angelegenheiten zu erledigen und
unaufschiebbare Geschäfte zu voll-
ziehen.

3. Der Jagdvorstand hat insbesondere
folgende Aufgaben zu erfüllen:
a) Einberufung und Leitung der Ver-

sammlung der Jagdgenossen
b) Durchführung der Beschlüsse

der Versammlung der Jagdge-
nossen

c) Führung des Haushalts-, Kas-
sen- und Rechnungswesens

d) Führung des Schriftverkehrs und
Beurkundung von Beschlüssen

e) Vornahme der Bekanntmachung
bzw. örtlichen Bekanntgaben

f) Entscheidungen über die Abschuss-
planung (Zielvereinbarung etc.)

g) Abrundung des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks, soweit nicht
die Versammlung zuständig ist.

h) Erstellung eines Verzeichnisses
aller Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft, unter Angabe der je-
weiligen Grundflächenanteile am
gemeinschaftlichen Jagdbezirk,
§ 15 Abs. 1 Satz 2 JWMG

i) Entscheidung über die Verpach-
tung, soweit nicht die Jagdge-
nossenschaftsversammlung zu-
ständig ist § 15 Abs. 4 Satz 3
JWMG, § 1 DVO

§ 10 Zusammensetzung des Jagdvor-
standes, anzuwendende Rechtsvor-
schriften
1. Der Gemeinderat kann von der
Jagdgenossenschaftsversammlung in
seiner jeweiligen Zusammensetzung als
Jagdvorstand gewählt werden. In die-
sem Fall ist Vorsitzender des Jagdvor-
standes der Vorsitzende (Bürgermeister)
des Gemeinderats, im Verhinderungsfall
sein Stellvertreter.
Änderungen in der Zusammensetzung des
Gemeinderats haben automatisch eine Än-
derung des Jagdvorstands zur Folge.
2. Soweit und solange nach Absatz 1
der Gemeinderat in seiner jeweiligen
Zusammensetzung als Jagdvorstand
gewählt wurde, übernimmt er auch die
Aufgaben der Verwaltung, wenn ihm
diese übertragen wurden.
3. Die Verfahrensvorschriften der Ge-
meindeordnung zur Einberufung, Be-
schlussfassung, Öffentlichkeit der
Sitzungen und Befangenheit gelten
entsprechend, soweit im JWMG, in der
DVO sowie in dieser Satzung nichts
anderes bestimmt ist.
4. Die Kosten der Geschäftsführung
des Jagdvorstandes trägt die Jagdge-
nossenschaft.
§ 11 Verzeichnis der Jagdgenossen
(Jagdkataster)
1. Die Jagdgenossenschaft hat ein
Verzeichnis aller Mitglieder der Jagd-
genossenschaft (Jagdgenossen), unter
Angabe der jeweiligen Grundflächen-
teile am gemeinschaftlichen Jagdbezirk
(Jagdkataster), zu erstellen.
2. Das Verzeichnis ist jeweils mindes-
tens vor der Einberufung einer neuen
Jagdgenossenschaftsversammlung fort-
zuschreiben.
§ 12 Verfahren bei der Jagdverpach-
tung
Der gemeinschaftliche Jagdbezirk kann
durch freihändige Vergabe und/oder
Verlängerung der laufenden Jagdpacht-
verträge verpachtet werden.
§ 13 Abschussplanung
Alle Jagdgenossen haben das Recht,
in Abschusspläne, resp. Zielvereinba-
rungen, Zielsetzungen etc. Einsicht zu
nehmen. Die Rechte der Jagdgenossen
bestimmen sich nach den gesetzlichen
Regelungen.
§ 14 Anteil an Nutzungen und Lasten
Die Höhe der Beteiligung der Jagdge-
nossen an den Nutzungen und Aufwen-
dungen der Jagdgenossenschaft richtet
sich nach dem Verhältnis ihrer jagdlich
nutzbaren Grundstücke zur gesamten
Jagdnutzfläche des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks.

Fortsetzung auf Seite 5
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Jagdgenossenschaft Wendlingen am Neckar

Jagdvorstand
c/o Wendlingen am Neckar Oder per
Stadtkämmerei Fax:
Frau Simone Lappöhn 07024/943-264
Am Marktplatz 2 E-Mail:
73240 Wendlingen am Neckar Lappoehn@wendlingen.de

Zutreffendes bitte ankreuzen:

□ An der Versammlung der Jagdgenossen am 13.02.2017 im Großen Saal des
Treffpunkts Stadtmitte in Wendlingen am Neckar werde (n) ich (wir) persönlich teilnehmen:

................................................................................................................................................
Vorname, Familienname Geburtsdatum
(Eigentümer)

................................................................................................................................................
PLZ, Wohnort Straße

□ An der Versammlung der Jagdgenossen am 13.02.2017 im Großen Saal des
Treffpunkts Stadtmitte in Wendlingen am Neckar werde (n) ich (wir) nicht persönlich
teilnehmen, sondern folgenden Vertreter als Jagdgenossen bevollmächtigen, bei der
Versammlung für mich (uns) zu handeln:

Vollmachtgeber:

................................................................................................................................................
Vorname, Familienname Geburtsdatum

................................................................................................................................................
PLZ, Wohnort Straße

Vollmachtnehmer:

................................................................................................................................................
Vorname, Familienname Geburtsdatum

................................................................................................................................................
PLZ, Wohnort Straße

................................................................................................................................................
Ort, Datum Unterschriften
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Das Standesamt zieht Bilanz:

Das Jahr 2016 in Zahlen und Fakten

Geburten 2007 – 2016:

Fortsetzung von Seite 3
§ 15 Verwendung des Reinertrags
1. Die Versammlung der Jagdgenos-
sen hat beschlossen, dass der Rein-
ertrag aus der Jagdnutzung der Stadt
Wendlingen am Neckar zur Verfügung
gestellt wird.
2. Jedes Mitglied der Jagdgenossen-
schaft, das diesem Beschluss nicht
zugestimmt hat, kann die Auszahlung
seines Anteils am Reinertrag verlangen.
Der Anspruch erlischt, wenn er bis zum
Ablauf eines Monats nach Bekannt-
machung der Beschlussfassung nicht
schriftlich oder mündlich zu Protokoll
beim Jagdvorstand geltend gemacht
wird.
3. Für die Bearbeitung eines form- und
fristgerecht gestellten Antrags nach Nr. 2
wird eine Gebühr in Höhe von 50 € pro
Auszahlungsantrag erhoben und mit
dem Anteil am Reinertrag verrechnet.
Für die Erhebung der Gebühr gelten
die Vorschriften der Verwaltungsgebüh-
rensatzung der Stadt Wendlingen am
Neckar entsprechend. Die Zurückwei-
sung nicht form- und fristgerecht ge-
stellter Auszahlungsanträge erfolgt ge-
bührenfrei.
4. Entfällt auf einen Jagdgenossen
ein geringerer Reinertrag als 25 €, so
wird die Auszahlung erst fällig, wenn
der Betrag durch Zuwachs mindestens
25 € erreicht hat; unberührt hiervon
bleiben die Fälle, in denen der Jagd-
genosse aus der Jagdgenossenschaft
ausscheidet.
§ 16 Haushalts-, Kassen- und Rech-
nungswesen
1. Ein besonderer Haushaltsplan für die
Jagdgenossenschaft wird nicht aufge-
stellt.
2. Die Einnahmen und Ausgaben der
Jagdgenossenschaft sind voneinander
getrennt unter Angabe von Tag und
Grund der Zahlung sowie des Zah-
lungspflichtigen bzw. des Zahlungs-
empfängers in einem Kassenbuch auf-
zuführen. Für jedes Wirtschaftsjahr ist
ein neues Kassenbuch anzulegen. Die
Kassenbücher sind jeweils am Ende
des Wirtschaftsjahres abzuschließen.
§ 17 Umlagen
Reichen die Mittel der Jagdgenossen-
schaft zur Erfüllung ihrer Verbindlichkei-
ten nicht aus, so kann eine Umlage er-
hoben werden. Diese sind einen Monat
nach Bekanntgabe des Beschlusses
fällig und werden wie Gemeindeabga-
ben in entsprechender Anwendung des
Kommunalabgabengesetzes beigetrie-
ben.
§ 18 Wirtschaftsjahr
Das Wirtschaftsjahr dauert vom 1.4. bis
31.3. eines jeden Kalenderjahres.
§ 19 Bekanntmachungen
Die Bekanntmachungen der Jagdge-
nossenschaft bzw. des Jagdvorstandes
werden im Amtsblatt der Stadt Wend-
lingen am Neckar veröffentlicht.
Wendlingen am Neckar, den
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS AKTUELL

Im vergange-
nen Jahr ist
wieder ein sehr
deutlicher Auf-
wärtstrend bei
der Geburtenra-
te zu erkennen.
Insgesamt 166
neue Erdenbür-
ger konnten im
Jahr 2016 be-
grüßt werden.
Die Geburten-
zahl ist so hoch
wie schon lan-
ge nicht mehr. Sogar beim Standesamt
Wendlingen am Neckar konnte wieder
eine Hausgeburt beurkundet werden. Die
restlichen Kinder haben in den umliegen-
den Kliniken das Licht der Welt erblickt.

Beliebteste Vornamen:
Für das Jahr 2016 ist es sehr schwierig
einen Trend zu den beliebtesten Vor-
namen der Neugeborenen festzustellen.

Die Eltern der jungen Erdenbürger wa-
ren in ihrer Namenswahl und Namens-
gebung sehr kreativ und individuell.
Die im Folgenden genannten Namen
kamen mindestens dreimal vor:
Bei den Mädchen:
Sofia 4x, Hannah, Clara, Anna
Bei den Jungen:
Felix, Lukas, Moritz, Noah

Eheschließungen 2007 - 2016:

Im Vergleich zu den Vorjahren sind
die Eheschließungen beim Standesamt
Wendlingen am Neckar deutlich ange-
stiegen.
Mit 82 Eheschließungen liegt das Jahr
2016 weit über dem Durchschnitt der
letzten zehn Jahre. Eine Lebenspartner-
schaft wurde in Wendlingen am Neckar
im vergangenen Jahr nicht geschlos-
sen.
Der beliebteste Heiratsmonat 2016 war
der Juni mit 14 Trauungen, gefolgt vom
Juli mit 12, September mit 11 Trauun-
gen sowie dem Mai und Dezember mit
jeweils 8 Trauungen.
Insgesamt erschienen 94 Paare beim
Standesamt Wendlingen am Neckar
um eine Anmeldung zur Eheschließung
durchzuführen. Im Vorjahr waren es
89 Paare. 12 Paare haben also nicht

an ihrem Wohnsitz,
sondern bei einem
anderen Standes-
amt in Deutschland
geheiratet. Zudem
wurden 9 Ehefähig-
keitszeugnisse für
Paare die im Aus-
land heiraten wollen
ausgestellt.
Bei der Wahl des
Ehenamens gibt der
Gesetzgeber viel
Gestaltungsspiel-
raum. Jedoch ha-

ben auch im vergangenen Jahr 94%
der Paare die Namensbestimmung
nach alter Tradition fortgeführt, das
heißt der Geburtsname des Mannes
wurde zum Ehenamen bestimmt. Nur
drei Paare haben den Geburtsnamen
der Frau als Ehename bestimmt und
nur bei fünf der Paare hat ein Ehegatte
die Möglichkeit des Voranstellens oder
Hinzufügens vom eigenen Namen zum
Ehenamen wahrgenommen.
Der Museumsgarten war auch im Jahr
2016 wieder ein sehr beliebter Heirats-
ort. Von Mai bis September haben sich
insgesamt 18 Paare im Museumsgarten
standesamtlich trauen lassen. Auch die
Trauungen im Unterboihinger Schloss
waren mit insgesamt 10 Trauungen auf
dem Vormarsch.
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Sterbefälle 2007 - 2016:

Im Jahr 2016 ist die Anzahl
der Todesfälle stark gestie-
gen. Von den insgesamt 166
verstorbenen Bürgerinnen und
Bürgern sind 97 (im Vorjahr
76) direkt in ihrem Heimatort
Wendlingen am Neckar ver-
storben, die anderen Bürgerin-
nen und Bürger verstarben in
den umliegenden Gemeinden
und Krankenhäusern oder teil-
weise auch im Ausland.

Kirchenaustritte 2007 - 2016:

Im Bereich der Kirchenaustritte hat der
Trend vom Vorjahr angehalten. Auch
2016 erklärten über 100 Bürgerinnen
und Bürger den Austritt aus einer Re-
ligionsgesellschaft vor den Wendlinger
Standesbeamtinnen.
Dies alles ist nur ein kleiner Auszug aus
der täglichen Arbeit des Standesamts
Wendlingen am Neckar. Auch diver-
se namensrechtliche Angelegenheiten,
Vaterschaftsanerkennungen, Nachbeur-

kundungen, das Ausstellen
eines Ehefähigkeitszeugnis-
ses, das Fortführen der Re-
gister und noch vieles mehr
sind die ständigen Begleiter
der Standesbeamten.
Ein weiterer Service des
Standesamts Wendlingen
am Neckar sind die Sams-
tagstrauungen von Mai –
September. Für das Jahr
2017 wurden die Termine
wie folgt festgelegt:

Samstag, 6. Mai
Samstag, 10. Juni
Samstag, 1. Juli
Samstag, 5. August
Samstag, 2. September
Sollten Sie Fragen oder Informationsbe-
darf zu irgendeinem Thema des Stan-
desamts haben, dürfen Sie sich gerne
telefonisch melden (943-233 oder -231)
oder zu den bekannten Öffnungszeiten
persönlich vorbeischauen.

Arbeitskreis Asyl
Unser Café Multikulti
hat ab sofort wieder je-
den Dienstag ab 15 Uhr
geöffnet.
Nach wie vor versuchen
wir den Geflüchteten
Hilfestellung jeder Art zu geben. Wir
unterstützen bei Hausaufgaben, ver-
mitteln die deutsche Sprache, spielen
aber auch gerne gemeinsam eine Run-
de Karten.
Schauen Sie doch einfach mal im Treff-
punkt Stadtmitte vorbei. Das Team Café
Multikulti freut sich auf Ihre Unterstützung.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreich-
bar Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17
Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungs-
dienst
112
Krankentransport
19222

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum
Geburtstag
29.1.: Hilde Gertrud Weese, Kirchhei-
mer Straße 58, 75 Jahre; Elfriede Mai-
er, Burggartenstraße 85, 75 Jahre

30.1.: Veselin Mijailovic,
Hauptstraße 106, 80 Jahre

2.2.: Margarita Schumacher, Vorstadt-
straße 84, 75 Jahre

3.2.: Lilli Uhlmann, Ötlinger Straße 15,
75 Jahre; Herbert Baier, Kirchheimer
Straße 112/1

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht
allen Bürgerinnen und Bürgern bei
den wöchentlich stattfindenden Bür-
gersprechstunden donnerstags von

16 bis 18 Uhr zum persönlichen Ge-
spräch zur Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Wingho-
fer, Zimmer 1.04, Tel. 943-226).



Seite 7Nummer 4 Freitag, 27. Januar 2017

90. Geburtstag

verwendet. Die warme Decke hat ihm
im kalten Winter das Leben gerettet.
Nach der Gefangenschaft holte er mit
einem ehemaligen Schulfreund in Göp-
pingen das Abitur nach. Anschließend
ging er auf das Lehrerseminar nach
Nürtingen. Seine erste Stelle als Leh-
rer trat er in Niederstetten an, um in
der Nähe der Eltern zu sein, die mitt-
lerweile bei Weikersheim lebten. Spä-
ter wechselte er zu einer Schule in
Creglingen, wo er dann auch seine
Frau Helene kennenlernte, die dort als
Hauswirtschaftslehrerin arbeitete. 1952
zogen beide nach Wendlingen am Ne-
ckar. Heinrich Iro unterrichtete dort an

Am 19. Januar feierte Heinrich Iro sei-
nen 90. Geburtstag.
Bürgermeister Steffen Weigel gratulierte
dem Jubilar persönlich und überbrach-
te die Glückwünsche von Ministerprä-
sident Winfried Kretschmann.
Heinrich Iro kam vor 90 Jahren in Eger
zur Welt. Mit 17 Jahren wurde er als
Luftwaffenhelfer nach Leuna bei Leipzig
eingezogen. Nach Kriegsende kam er
in französische Gefangenschaft in Bad
Kreuznach. Als Essensration bekam
er lediglich eine Scheibe getrockne-
tes Brot pro Tag. Eine Tagesration von
zwei Zigaretten tauschte er gegen eine
warme Decke ein, die er heute noch

der Lauter- und später an der Garten-
schule. Ihm bereitete das Unterrichten,
vor allem der Werkunterricht, immer
sehr viel Freude und viele ehemalige
Schülerinnen und Schüler erinnern sich
heute noch gerne an ihn und gratulier-
ten ihm auch zu seinem besonderen
Ehrentag.
Zu Hause war die Arbeit bei der Fami-
lie Iro gut aufgeteilt. Die Frau kümmer-
te sich als Hauswirtschaftslehrerin um
den Garten, die Küche und die Kinder.
Heinrich Iro dagegen hatte eine exzel-
lent ausgestattete Werkstatt und baute
dort Möbel und Spielzeuge für die bei-
den Söhne zusammen. Am Wochenen-
de wurden lange Wanderungen auf der
Schwäbischen Alb unternommen. Eine
große Leidenschaft von Heinrich Iro
war die Pflanzenkunde, vor allem die
Bestimmung von Gräsern. Dafür stu-
dierte er viele Botanik-Bücher, um bei
den Wanderungen dann sein Wissen
an die Familie weiterzugeben.
Ebenfalls gut merken konnte er sich
Gedichte, Wanderlieder und Sprüche,
die er heute noch gerne zum Besten
gibt.
Nachdem er viele Jahre lang seine
Frau pflegte, wird er selbst nun liebe-
voll von zwei Damen, Frau Sima und
Frau Albert, versorgt. Doch auch wenn
ihm mit seinen 90 Jahren vielleicht
manches etwas schwerer fällt und die
Erinnerungen langsam verblassen, ist
er mit seinem Leben sehr zufrieden.

90. Geburtstag
trifft er sich nach wie vor mit den Seni-
oren der Feuerwehr. Für das Ehrenamt
bei der Feuerwehr gab er immer 100
Prozent und investierte viel Freizeit. Auch
bei Hilfseinsätzen außerhalb von Wend-
lingen am Neckar. Vor 30 Jahren begann
er in zahlreichen Ordnern eine Chronik
über die Freiwillige Feuerwehr Wendlin-
gen am Neckar zusammenzutragen. Je-
der Zeitungsbericht über Mitteilungen der
verschiedenen Abteilungen oder Einsatz-
meldungen wird sorgfältig abgelegt. Dar-

an erkennt man, wie wichtig ihm dieses
Ehrenamt ist.
Mit seiner Frau ging der Jubilar gerne
auf Reisen und auch bei Festen, egal
ob städtische oder familiäre Feierlich-
keiten, waren sie immer gerne gese-
hen. Früher gingen sie auch regelmäßig
zum Kegelabend. Heute trifft sich der
Kegelclub 14-täglich zum Stammtisch.
Eine weitere große Leidenschaft von
Erich Kaiser ist sein Garten, den er
pflegt und hegt. Er freut sich schon
darauf, wenn die Temperaturen wieder
steigen und er mit der Arbeit begin-
nen kann. Dabei freut er sich nicht nur
über eine stolze Blütenpracht, sondern
pflanzt auch gerne eigenes Gemüse an.
Der Schwiegersohn besitzt in Oberboi-
hingen eine Landwirtschaft. Auch dort
hat er immer gerne mitgeholfen.
Was viele Mitbürger heute nicht mehr
wissen, ist, dass es in Wendlingen am
Neckar mal einen Bootsverleih gab. 13
Jahre lang besaß die Familie Kaiser
den Bootsverleih am Neckar unterhalb
der Ulrichsbrücke. Als der Neckar dann
umgestaltet wurde, mussten sie dieses
Geschäft leider aufgeben.
Erich Kaiser freut sich, dass die Familie
immer größer wird. Mittlerweile gibt es
sogar schon vier Urenkelinnen. Und wenn
es nach ihm geht, dürfen noch weite-
re Urenkel folgen. Gemeinsam mit der
ganzen Familie wurde der Ehrentag am
vergangenen Sonntag gebührend gefeiert.

Bürgermeister Steffen Weigel gratulierte Erich Kaiser herzlich zum 90. Geburtstag und
überbrachte die Glückwünsche von Ministerpräsident Winfried Kretschmann.

Am 22. Januar feierte Erich Kaiser sei-
nen 90. Geburtstag. Geboren ist der Ju-
bilar in Bodelshofen. Später zog er mit
der Familie in den Wendlinger Stadtteil.
Kurz vor Ende des Zweiten Weltkriegs
wurde er mit 17 Jahren eingezogen und
kam wenig später in Gefangenschaft. Mit
21 Jahren durfte er wieder nach Hause.
Dort kam der heutige Ehrenkommandant
dann zur Wendlinger Feuerwehr. Viele
Jahre lang war er Kommandant, später
leitete er die Altersabteilung. Mittwochs
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 1. Februar

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 27. Januar

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
2 Damenarmbanduhren
1 Kinderbrille
1 Handy „SONY“
1 Handy „SAMSUNG“
1 Handy „ZTE“
1 Autoschlüssel „AUDI“
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

Katze zugelaufen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurde eine ge-
tigerte Katze als zugelaufen gemeldet.
Der Halter des Tieres wird gebeten,
sich telefonisch mit dem Tierschutzver-
ein Esslingen unter Tel. 0711 311733 in
Verbindung zu setzen.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbieten,
so füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wieder
ab oder werfen sie in den Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus & Service > Bürgerservice > Rat-
hausvordrucke > Allgemeine Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Heimorgel
Tel. 0176 40179759

Bis Sonntag, 5. Februar Traumwelt Puppenstube
Im Obergeschoss des Stadtmuseums sind verschie-
dene Puppenstuben zu bestaunen. Öffnungszeiten:
Donnerstag 16 bis 20 Uhr, Samstag 14 bis 17 Uhr
und Sonntag 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Donnerstag, 26. Januar Vortrag: Madeira – Blumen- und Wanderinsel im At-
lantik
Es referiert Eberhard Köhler. Um 19.30 Uhr im
Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Eintritt 6 € inkl.
Pausenimbiss. Abendkasse. Veranstalter: Volkshoch-
schule Wendlingen am Neckar.

28. und 29. Januar sowie
4., 11. und 12. Februar

„Graf Richard lässt bitten“
Bestens unterhalten werden Sie bei dem neuen Stück
von d’Unterboihinger Kulissaschiaber. Die Aufführun-
gen am 28.1., 29.1. und 4.2. finden im Treffpunkt
Stadtmitte statt. Das Team vom MiT übernimmt in
der Pause die Bewirtung. Am 11.2. und 12.2. treten
sie im kath. Gemeindezentrum St. Georg auf. Karten
für 12 € (ermäßigt 6 €) gibt es bei Sport Räpple in
der Unterboihinger Straße 25. Die Veranstaltung am
5.2. ist bereits ausverkauft.

Freitag, 3. Februar bis
Sonntag, 5. Februar

„Bach zum Mitsingen“
Kantatenwochenende zum Mitsingen. Geprobt wird
die Choralkantate „Christ, unser Herr zum Jordan
kam“ (BWV 7) von Johann Sebastian Bach, die zum
Abschluss gemeinsam mit einem Orchester und So-
listen im Gottesdienst der Eusebiuskirche aufgeführt
wird. Nähere Informationen unter www.kirchenmusik-
wendlingen.de. Anmeldung bei Kantor Urs Bicheler.
Die Teilnahme ist kostenlos. Veranstalter: Ev. Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar.

Donnerstag, 9. Februar Spieleabend
Gemütlicher offener Spieleabend im Treffpunkt Stadt-
mitte, MiT. Beginn 19 Uhr. Eintritt frei. Veranstalter:
Stadtbücherei, MiT.

Donnerstag, 16. Februar Vortrag: Chile II – von Santiago de Chile zur Ataca-
mawüste
Es referieren Robert Moser und Gudrun Pahl. Um
19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Ein-
tritt 6 € inkl. Pausenimbiss. Abendkasse. Veranstalter:
Volkshochschule Wendlingen am Neckar.

VERANSTALTUNGSKALENDER

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 1. Februar, lädt die Stadt-
bücherei um 16.15 Uhr wieder Kinder
zwischen 3 und 5 Jahren zur Vorlesezeit
ein. Gisela Riering liest diesmal die Ge-
schichte "So ist der Winter" von Görel
Kristina Näslund vor. Es ist keine An-
meldung erforderlich, der Eintritt ist frei.

Bücherflohmarkt im Januar
Am Freitag, 27. Januar, startet wie-
der ein Bücherflohmarkt in der Stadt-
bücherei. Mit dabei sind diesmal u.a.
Romane für Erwachsene und Kinder,
fremdsprachige Literatur (englisch,
französisch, türkisch), Bücher aus den
Bereichen Heimatkunde, Literatur und
Philosophie sowie Zeitschriftenhefte.
Viel Spaß beim Stöbern!

Offener Spieleabend
Die Stadtbücherei und der Bürgertreff
MiT laden am Donnerstag, 9. Februar,
ab 19 Uhr wieder zu einem offenen
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Konz, Franz:
Konz - das Arbeitsbuch zur Steuerer-
klärung 2016/2017: mit den Einkom-
mensteuertabellen für 2016

Lindenmeyer, Johannes:
Lieber schlau als blau - Entstehung
und Behandlung von Alkohol-, Medika-
menten- und Nikotinabhängigkeit (mit
Selbsttest)

Lothrop, Hannah:
Gute Hoffnung, jähes Ende - Fehlge-
burt, Totgeburt und Verluste in der frü-
hen Lebenszeit: Begleitung und neue
Hoffnung für Eltern

Marburger, Horst:
Mehr Geld für Schüler und Studen-
ten: Vergünstigungen kennen und aus-
schöpfen: alles rausholen aus Praktika,
Jobs und BAfÖG

Meine Führerscheinprüfung: Prüfungs-
richtlinie mit allen Prüfungsfragen nebst
richtigen Antworten für die Fahrerlaub-
nisprüfung (Klassen A, A1, A2, AM, B)
und die Prüfung zum Führen von Mofas

Meyer, Robert:
Praxiswissen TYPO3 CMS 7 LTS (für
Einsteiger ohne Programmierkenntnisse)

Meyer-Pyritz, Martin:
112 Gründe, Feuerwehrmann zu sein:
eine Hommage an den schönsten Be-
ruf der Welt

Müller, Hans-Georg:
Deutsch für Eltern: was Sie wissen
müssen, um Ihr Kind zu unterstützen
(ab Klasse 4 bis zur Mittelstufe für El-
tern und Schüler)

Oellerich, Heike:
Wechseljahre - das Komplett-Pro-
gramm: Körpertraining, Entspannung,
Naturheilkunde

Oswald, Julian:
Crashkurs Harmonielehre (+ DVD)

Peyton, Christine:
Google Picasa ganz leicht

Rohe, Mathias:
Der Islam in Deutschland: eine Be-
standsaufnahme

Scharnigg, Max:
Herrn Knigge gefällt das!: das Hand-
buch für gute Manieren im Netz
Schweizer, Gerhard:
Türkei verstehen: von Atatürk bis Er-
dogan

Spooner, Alecia M.:
Geologie für Dummies
Spruth, Johannes:
Strom und Wärme: Wege zum ener-
gieautarken Haus

Strohmeier, Martin:
Die Kurden: Geschichte, Politik, Kultur

Summhammer, Evelyn:
Nörgler, Besserwisser, Querulanten:
wie Sie schwierige Menschen zielsicher
steuern

Thomsen, Iris:
Crashkurs Buchführung für Selbst-
ständige

Toman, Daniela:
Wasser - Ideen für den Garten: Praxis
von Minibrunnen über Quellsteine und
Wasserfälle bis Naturpool

Tipp der Woche
Fruth, Pia:
Hautnah dabei
Die Journalistin Pia Fruth taucht tief ein
in die Historie von Baden und Würt-
temberg. Für diesen Band hat sie ihre
besten und interessantesten Reporta-
gen, die regelmäßig auf SWR2 zu hö-
ren sind, aufgearbeitet. - Pia Fruth ist
im Rahmen der 8. Wendlinger Kulturzeit
mit diesem Buch zum Literarischen Früh-
stück am 30. März im Treffpunkt Stadt-
mitte zu Gast!

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Abi genial Deutsch: das DUDEN-
Schnell-Merk-System
(eBook)

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
Mittwoch, 1. Februar:
Leberknödelsuppe, Fleischküchle mit
Pilzrahmsoße, Nudeln und grünem Sa-
lat, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter Tel.
6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Filzwerkstatt
Armstulpen aus feiner Merinowolle auf
Seide oder einen dünnen Schal in Ihren
Lieblingsfarben passend zu Ihrer Jacke,
können Sie an diesem Abend filzen.
Durch die besondere Technik sind die
Werkstücke sehr dünn, aber trotzdem
warm. Dienstag, 31. Januar, 19.30 bis
21.30 Uhr. Kursgebühr: 11 € zzgl. Ma-
terial. Anmeldung bei Silke Heer, Tel.
53846. Raum: 02/9, 2. OG.

Unterboihinger
Kulissaschiaber im MiT
Richard Graf soll in Abwesenheit sei-
nes Sohnes auf die Villa aufpassen.
Seine geizige Schwiegertochter hat
die Haus-Bar abgeschlossen, ihm nur
Wasser und H-Milch bereitgestellt und
sogar das Telefon gesperrt. Doch Herr
Graf hat sich das schon fast gedacht
und dafür gesorgt, dass ihm der Auf-
enthalt nicht langweilig wird: Eine An-
zeige, dass er Zimmer in seiner Villa

Spieleabend mit
aktuellen Spielen
in die Räume des
MiT ein. Das Ehe-
paar Naegele aus
Wernau wird wie-
der verschiedene,
aktuelle Spiele
mitbringen und
die Spielregeln in
Gruppen erklären.
Keine Anmeldung
erforderlich, Eintritt frei.

Neue Sachbücher: dies und das
Altgeld, Wolfgang:
Geschichte Italiens

Amely, Tobias:
BWL für Dummies

Beck-Gernsheim, Elisabeth:
Die Reproduktionsmedizin und ihre
Kinder: Erfolge - Risiken – Nebenwir-
kungen

Beeker, Detlef:
VWL für Dummies

Bienefeld, Kaspar:
Imkern - Schritt für Schritt: für Einstei-
ger - alle Arbeiten rund ums Jahr

Dadaismus: Einführung
Langenscheidt praktisches Wörter-
buch Persisch: Persisch-Deutsch,
Deutsch-Persisch

Ferber, Franziska:
Unsere Glückszahl ist die Zwei: wie
wir uns von unserem Kinderwunsch
verabschiedeten und unser neues,
wunderbares Leben fanden

Fings, Karola:
Sinti und Roma: Geschichte einer Min-
derheit

Frey, Marc:
Geschichte des Vietnamkriegs: die
Tragödie in Asien und das Ende des
amerikanischen Traums

Hernig, Marcus:
China: ein Länderporträt

Höller, Jürgen:
Selbstverteidigung für Frauen

Jensen, Frances E.:
Teenager-Hirn: was in der Pubertät im
Kopf Ihres Kindes los ist – Pubertät-
sphänomene erklärt

Karsten, Gunther:
Lernen wie ein Weltmeister: Zahlen,
Fakten, Vokabeln schneller und effek-
tiver lernen

Kempkes, Margot:
Maschinenschreiben am PC - Wort-
und Fließtextübungen für das Zehnfin-
gersystem

Kiefer, Philip:
Word 2016: Sehen und Können

Klinger, Bernhard F.:
Immobilien schenken und vererben:
ein Ratgeber für Eigentümer und ihre
Erben
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vermietet, soll für das nötige Taschen-
geld und Unterhaltung sorgen und bald
haben er und sein „Butler“ Johann (ali-
as sein bester Freund Eugen) als Gast-
geber alle Hände voll zu tun. Samstag,
28. Januar und Samstag, 4. Februar,
um 19.30 Uhr und Sonntag, 29. Januar
und Sonntag, 5. Februar um 17 Uhr.
Kartenvorverkauf bei Intersport Räpp-
le, Wendlingen. Eintritt 12 €, Kind 6
€. Spieldauer: ca.130 Minuten; im Ein-
trittspreis ist ein Pausenimbiss enthal-
ten. Am Sonntag, 5. Februar ist die
Vorstellung bereits ausverkauft. Raum:
Großer Saal

Treffen der Selbsthilfegruppe
Morbus Crohn und Colitis
ulcerosa (Crohco)
Die Selbsthilfegruppe Morbus Crohn
und Colitis ulcerosa (Crohco) Kirch-
heim / Nürtingen trifft sich unter der
Leitung von Gerlinde Strobel-Schwei-
zer zum Gesprächskreis am Montag,
30. Januar von 20 bis 21.30 Uhr im
MiT/EG. Für Rückfragen: G. Strobel-
Schweizer, Tel. 07023 5028.

Selbstverteidigung mit
Gehstock oder Regenschirm
für Senioren
Bei Auseinandersetzungen oder Pöbe-
leien auf der Straße verhilft uns die
Möglichkeit, mit unserem Gehstock
wehrhaft umgehen zu können, zu ei-
nem selbstbewussteren Auftreten und
vermeidet, dass wir von vornherein die
Opferrolle übernehmen.
Dr. med. Jan Fitzner, Facharzt für All-
gemeinmedizin in Wendlingen am Ne-
ckar, ist 62 Jahre alt und gehört damit
selbst zu den Senioren, mit denen er
zusammenarbeiten möchte. Es werden
keine Kämpfe ausgetragen, keine blau-
en Flecken mit heim genommen. Wir
werden mit Spaß und Neugier Grund-
techniken der Stockführung kennen ler-
nen, die uns hilfreich sein können, falls
wir uns einmal zur Selbstverteidigung
entschließen müssen. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich, Stöcke werden
gestellt. Mitzubringen: bequeme Klei-
dung und etwas zu trinken. Kursum-
fang: zwei Doppelstunden. Kursgebühr
15 €. Freitag; 3. Februar, 16 Uhr bis 18
Uhr und 4. Februar, 9.30 Uhr bis 11.30
Uhr. Anmeldung im MiT, Tel. 6636.
Raum: Kleiner Saal / EG

Knie- und Hüftsport
Physiotherapeutin Karin Merits zeigt
Übungen, die zur Wiederherstellung
und zum Erhalt der Muskelkraft sowie
zur Steigerung von Kraftausdauer und
Gelenkbeweglichkeit führen. Die Übun-
gen können zu einer Verminderung der
Schmerzen und damit zu einer gestei-
gerten Lebensqualität beitragen. Ziel-
gruppe des Kurses sind Patienten, die
unter Knie- oder Hüftarthrose leiden
oder ein künstliches Gelenk eingesetzt
bekommen haben. Wichtig: die Kurs-

teilnehmer sollten nicht auf Gehhilfen
(Unterarmstöcke, Rollator) angewie-
sen sein. Außerdem kann frühestens
sechs Monate nach der Operation ei-
nes künstlichen Knie- oder Hüftgelenks
mit dem Knie- und Hüftsport begonnen
werden. Kursgebühr: 48 €. Die Teil-
nehmerzahl ist auf zehn Personen be-
grenzt. Eine Anmeldung ist unbedingt
erforderlich. Montag, 30. Januar. 15 bis
16, Uhr, 8 Termine. Anmeldung im MiT,
Tel. 6636. Raum: 02/10, 2. OG

Meditationskurs
„Ham-Zentrierung“
Die Meditation „Ham-Zentrierung“
wurde von der Psychologin Rebecca
Rosing entwickelt. Sie ist Handwerks-
zeug zur Persönlichkeitsentwicklung,
durch das Sie Kraft und innere Ruhe
aufbauen und mehr Bewusstheit er-
langen können. An den Kursabenden
wird die Ham-Zentrierung geübt, ver-
tieft und es wird theoretisches Wissen
vermittelt. Es sind keine Vorkenntnisse
in Meditation und keine spezielle Klei-
dung erforderlich. Montags, 18.30 bis
19.45 Uhr, 8 Termine, Kursbeginn 6.2.,
Kursgebühr: 65 €, zzgl. Kursmateri-
al. Anmeldung bei Kursleiterin Dagmar
Deuschle, Tel. 0173 3149945 oder per
Mail an: dagmar.deuschle@gmx.de.
Raum: 02/10, 2. OG

Gemütlicher, offener
Spieleabend
Gemeinsam mit der Stadtbücherei lädt
das MiT Jugendliche und Erwachse-
ne zu einem offenen und gemütlichen
Spieleabend in die Räume des MiT ein.

Das Spieleentwickler-Ehepaar Naegele
aus Wernau wird verschiedene Spiele
mitbringen und in kleinen Gruppen die
Spielregeln erklären. Und dann kann
sofort losgespielt werden. Die Grup-
pen können immer wieder gewechselt
werden, so dass alle Spielebegeisterten
viele verschiedene Spiele an diesem
Abend kennenlernen. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.
Kommen Sie einfach spontan vorbei.
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung
ist kostenlos. Donnerstag, 9. Februar,
ab 19 Uhr. Raum: MiT/EG

Jeder Mensch träumt
Das Seminar lädt alle Interessierten ein,
sich in vertrauensvoller Atmosphäre auf
das Geheimnis der Träume einzulassen.
Ziel des Seminars ist, auf grundsätz-
liche Fragen zu unseren Träumen ein-
zugehen und eigene Träume zu deuten
sowie die Traumbilder als Botschaften
des Unbewussten zu entschlüsseln, um
die Sprache der Träume besser zu ver-
stehen. Teilnehmerkreis: für Neuinteres-
sierte und als Fortsetzung der bisheri-
gen Kurse. Seminarleiterin Ilka Wimmer
hat eine Ausbildung zur Traumberaterin
bei Dr. Helmut Hark absolviert und jah-
relange Erfahrung in der Traumarbeit.
Es sind keinerlei Vorkenntnisse erfor-
derlich, Interesse an eigenen und an
den Träumen anderer genügt.
Kursgebühr: 32 €, 4 Termine. Kursbe-
ginn, Mittwoch, 8. Februar, 16.15 bis
18 Uhr. Auskunft und Anmeldung bei
Ilka Wimmer, Tel. 866056. Raum 02/8
2.OG.

Montag, 30.01. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe Morbus Crohn und

Colitis ulcerosa (MiT/EG)

Dienstag, 31.01. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal)
15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
15.00 Uhr Café Multikulti (Großer Saal)
19.30 Uhr Filzwerkstatt (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group - Evening

(02/8, 2. OG)

Mittwoch, 01.02. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)

Donnerstag, 02.02. 10.00 Uhr Literaturkreis (02/8, 2. OG)
14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)

Samstag, 04.02. 19.30 Uhr „Graf Richard lässt bitten.“
Unterboihinger Kulissaschiaber im MiT

Sonntag, 05.02. 17.00 Uhr „Graf Richard lässt bitten.“
Unterboihinger Kulissaschiaber im MiT

Programmübersicht

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden
Sie im MiT-Programm. Laufende Kurse werden nicht mehr
angekündigt.
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SOZIALE DIENSTE

Einladung zur Cafeteria im
Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist
ein beliebter Treffpunkt um Kontakte
zu den Bewohnern, Angehörigen und
Mitbürgern zu pflegen oder sich nach
einem Spaziergang in gemütlicher Run-
de zu treffen. Es gibt leckere Kuchen,
Kaffee oder Tee sowie alkoholfreie Ge-
tränke. Nächster Termin: Mittwoch, 8.
Februar von 14.30 Uhr – 16 Uhr. Wir
freuen uns auf Sie!

Wendlingen mit Rat und Tat

„WeRT“
Ehrenamtliche wissen Bescheid und
helfen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen
Problemen und Notfällen. Es werden
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse werden
Ihnen z.B. vermittelt: Begleitdienste zu
Fuß oder Fahrdienste per Auto zum
Amt oder Arzt, kleine handwerkliche Hil-
fen, Unterstützung beim Ausfüllen von
Formularen und noch manches andere.
Derzeit suchen wir Leute, die Fahr-
dienste über unsere Börse anbieten.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie erreichbar:
Persönlich im Treffpunkt Stadtmitte, Am
Marktplatz 4, dienstags von 9-11 Uhr.
Telefonisch dienstags von 9-11 Uhr
unter 0151 57847591.
Postalisch unter Rechts- und Ord-
nungsamt, Wirtschaftsförderung, Stich-
wort: WeRT, Am Marktplatz 2, 73240
Wendlingen am Neckar

Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Köngen-Wendlingen
am Neckar
In Alkoholfragen diskreten Rat und Hilfe.
Gruppenabend jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
Köngen, Rilkeweg 20 (UG).
Tel. 51006, 81593, 81411

JUGENDHAUS

Schülertreff
Der Schülertreff findet jeden Donners-
tag von 15.30-17.30 Uhr statt. Dort
können Kinder von 8-13 Jahren für
einen Unkostenbeitrag von 1 € pro
Veranstaltung einen schön gestalteten
Nachmittag verbringen und natürlich
jede Menge Spaß haben.
Donnerstag, 26. Januar: Schokofrüchte
Donnerstag, 2. Februar: Kreatives
Stempeln
Donnerstag, 9. Februar: FiFa-Turnier/
Töpfern

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Ein halbes Leben Eintreten für soziale
Gerechtigkeit - SPD-Ortsverein ehrt
Siegfried und Hannelore Haufe für
40-jährige Mitgliedschaft
Eingetreten 1976 während der Regie-
rungszeit von Helmut Schmidt spielte das
Unternehmerpaar auch im Ortsverein eine
große Rolle. So vertritt der passionierte
Sportschütze Siegfried Haufe seit 1994
die Wendlinger SPD im Gemeinderat, da-
von über zehn Jahre als Fraktionsvorsit-
zender. Ein großes Anliegen sei ihm dabei
stets die soziale Gerechtigkeit gewesen,
für die er „damals wie heute streite, wenn
es sein müsse“, so Siegfried Haufe.

Simon Bürkle, Vorsitzender des SPD-
Ortsvereins, dankte den Jubilaren für ihr
großes Engagement und die langjährige
Verbundenheit zur SPD. „Gerade für ein
junges Unternehmerpaar war es vor 40
Jahren nicht selbstverständlich Mitglied in
der SPD zu werden und mit vielen Wid-
rigkeiten verbunden, dieser unumstößliche
Einsatz für die Sozialdemokratie verdient
unseren größten Respekt". Im Namen
der Bundespartei wurden beide mit einer
Ehrenurkunde sowie Anstecknadeln für
40-jährige Mitgliedschaft geehrt.

SPD 60 plus

Politisches Weißwurstfrühstück
Norbert Nemitz, Mitbegründer AG 60+
im Kreisverband, berichtet im Rückblick
über die Arbeit der AG in Wort und Bild.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch,
1. Februar, 10-12 Uhr, im Gasthof
Lamm, Kirchheimer Straße 26 in Wend-
lingen am Neckar statt.

Ortsverband
Wendlingen

Baumschnitt – Aber wie?
Am Samstag, 4. Februar um 14 Uhr
laden Bündnis 90/Die Grünen alle, die
wie wir ein Interesse am Erhalt unserer
Streuobstwiesen haben, zu einem kos-

tenlosen Baumschnittkurs mit Baum-
wart Fritz Pfleghar ein.
Die Veranstaltung dauert circa 2 Stun-
den. Treffpunkt ist am Bahnübergang
Speckweg in Wendlingen am Neckar
(Richtung Freibad).

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Neuburgstraße

Märchenstunde mit
Frau Wimmer

Kurz vor Weihnachten hat im Kinder-
garten Noahs Arche ein märchenhafter
Vormittag mit Frau Wimmer stattgefun-
den.
Altersgruppengerecht erzählte Frau
Wimmer verschiedene Märchen und
entführte die Kinder mit Figuren in
die spannende Welt der Fabelwesen,
Trolle, Könige, Prinzessinnen, Drachen.
Gebannt hörten die Kinder die Ge-
schichten von Drei Böcklein Brause-
wind, Das Eselein, Der Hirsedieb, Die
Prinzessin in der Flammenburg und Der
süße Brei. Das Budget für diesen wun-
dervollen Vormittag stammte aus der
Elternkasse. Wir bedanken uns herzlich
bei Frau Wimmer für die wunderschö-
nen Erzählungen.

SCHULEN

Robert-Bosch-Gymnasium

Elternsprechtag
Am Donnerstag, 9. Februar führt das
Robert-Bosch-Gymnasium einen El-
ternsprechtag durch. An diesem Tag
stehen die Lehrkräfte der Schule den
Eltern in der Zeit von 16 bis 20 Uhr für
Einzelgespräche zur Verfügung. Um ei-
nen möglichst effektiven und reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten, werden
die Gesprächstermine im 10-Minuten-
Rhythmus vergeben. Zur Vorbereitung
haben alle Eltern der Schule einen
Terminplan erhalten, in den diejenigen
Lehrkräfte einen Gesprächstermin ein-
tragen, mit denen die Eltern sprechen
möchten.
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AUS- UND
WEITERBILDUNG

Max-Eyth-Schule

Anmeldung Schuljahr
2017/18
Einjährige Berufsfachschule – 1BFE
Elektrotechnik: Elektroniker aller Fach-
richtungen (Handwerk)
Voraussetzungen: Vorvertrag und
Hauptschulabschluss
Ziel: 1. Ausbildungsjahr
Zweijährige gewerblich-technische
Berufsfachschule - 2BFS (*)
Fachrichtung Metalltechnik und Elekt-
rotechnik
Voraussetzungen: Hauptschulabschluss
mit qualifiziertem Notendurchschnitt
Ziel: Mittlerer Bildungsabschluss mit
gleichzeitiger beruflicher Grundausbil-
dung
BEJ – im Berufsfeld Elektro- und
Metalltechnik (*)
Voraussetzungen: Berufsschulpflichtige
Jugendliche mit Hauptschulabschluss
und ohne Berufsausbildungsverhältnis
Ziel: Verbesserter Hauptschulabschluss
und Vorbereitung auf die Berufs- und
Arbeitswelt
VAB – Vorbereitung Arbeit und Beruf (*)
Voraussetzungen: Deutschkenntnisse
Niveau A
Ziel: Ein dem Hauptschulabschluss
gleichwertiger Bildungsstand und Vorbe-
reitung auf die Berufs- und Arbeitswelt
(*) Die Schülerinnen und Schüler von
BEJ, VAB und erstem Jahr 2BFS wer-
den gemeinsam niveaudifferenziert im
Ganztagesunterricht beschult.
Zweijähriges Berufskolleg
Informations- und Kommunikations-
technik
Voraussetzungen: Mittlerer Bildungsab-
schluss
Ziel: Staatl. gepr. Assistent mit Zusatz
FH-Reife
Technisches Gymnasium
Profil – Mechatronik
Profil – Informationstechnik
Voraussetzungen: Realschulabschluss
oder gleichwertiger Abschluss mit qua-
lifiziertem Notendurchschnitt.
Versetzung in 11. Klasse Gymnasium
bzw. Klasse 10 (G 8)
Ziel: Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
Fachschule für Technik
Maschinentechnik: Vollzeit, Teilzeit
Elektrotechnik: Vollzeit, Teilzeit
Automatisierungstechnik/Mechatronik:
Vollzeit, Teilzeit
Voraussetzungen: Berufsausbildung
und ca. 1,5 Jahre Praxis
Ziel: Staatl. gepr. Techniker + FH-Reife
zuerkannt
Fachschule für Landmaschinenme-
chaniker (**)
Voraussetzungen: Berufsausbildung im
Bereich Land- und Baumaschinentech-
nik
Ziel: Meisterbrief der Handwerkskam-
mer (Teile 1 – 4)

Information und Anmeldung
Ab sofort im Sekretariat von 8 – 12.15
Uhr und 13 – 16.15 Uhr, freitags bis
12 Uhr
(in den Faschingsferien nur vormittags
von 8 – 11.30 Uhr)
• Bitte letztes Zeugnis bei Anmeldung
vorlegen
• Anmeldeschluss: 1. März – außer (**)
Max-Eyth Schule Kirchheim
Henriettenstraße 83, 73230 Kirchheim
Tel. 07021 92043-0, Fax: 07021 92043-
100, www.mesk.de . sl@mesk.de

WIRTSCHAFT
AKTUELL

CSR-Aktivitäten im Ländle
werden ausgezeichnet
Mittelstandspreis für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg,
Leistung – Engagement – Anerkennung
(Lea) 2017
Viele kleine und mittlere Unternehmen
in Baden-Württemberg übernehmen
aus Überzeugung gesellschaftliche Ver-
antwortung, die weit über gesetzliche
Anforderungen hinaus geht und geben
so ein Beispiel nachhaltiger Unterneh-
mensführung. Mit ihren „Corporate So-
cial Responsibility“ (CSR)-Aktivitäten
leisten sie nicht nur einen Beitrag zum
gesellschaftlichen Wohlergehen, son-
dern handeln gleichzeitig ökonomisch
und strategisch klug. Um diese vorbild-
lichen CSR-Aktivitäten auszuzeichnen,
wird zum elften Mal in Folge im Rah-
men des Mittelstandspreises für sozia-
le Verantwortung die Lea-Trophäe am
5. Juli im Neuen Schloss in Stuttgart
verliehen und den Unternehmen für ihr
Engagement gedankt.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft
von Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL, Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau in Baden-Württemberg, den
Bischöfen Dr. Gebhard Fürst (Diözese
Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan
Burger (Erzdiözese Freiburg) sowie den
Landesbischöfen Dr. Frank Otfried July
(Evangelische Landeskirche Württemberg)
und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bund-
schuh (Evangelische Landeskirche Ba-
den). Am 5. Juli werden die beispielhaften
Unternehmen bei einer feierlichen Preis-
verleihung im Neuen Schloss in Stuttgart
vor rund 400 Gästen für ihr Engagement
gewürdigt und ausgezeichnet.
Ab sofort können sich alle baden-
württembergischen Unternehmen mit
maximal 500 Vollbeschäftigten be-
werben, die in Kooperation mit einer
Organisation aus dem Dritten Sektor,
z.B. einem Wohlfahrtsverband, einem
Verein oder einer Umweltinitiative ge-
meinsam ein Projekt zur Bewältigung
gesellschaftlicher Herausforderungen
realisiert haben. Bewerbungsschluss
ist der 31. März 2017. Weitere Infor-
mationen zum Wettbewerb und dem
Bewerbungsverfahren finden Sie unter
www.mittelstandspreis-bw.de,

Anfragen zum Bewerbungsverfahren
richten Sie bitte an die Geschäftsstel-
le des Mittelstandspreis es für soziale
Verantwortung in Baden-Württemberg,
c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V.,
Inci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11,
70188 Stuttgart, Tel. 0711 2633-1147,
E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

Firmenbesuch bei der
etB-EUS GmbH
Die Firma etB-EUS GmbH wurde 1977
gegründet und ist heute ein erfolgrei-
ches Unternehmen im Bereich Tankan-
lagenbau, Rohrleitungsbau, Anlagenbau
und Kesseltechnik. Das Aufgabenfeld
umfasst die Erstellung von Anlagen
und Anlagenteilen für den Transport
von flüssigen und gasförmigen Be-
triebsstoffen. In den letzten 40 Jahren
hat sich die Firma zu einem Spezialis-
ten im Industrieanlagenbau entwickelt
und kann mittlerweile eine breite und
internationale Kundenstruktur aufwei-
sen. Durch die jahrzehntelange Erfah-
rung erstellt die etB-EUS auch Anla-
gen die speziell auf die individuellen
Bedürfnisse der Kunden zugeschnitten
sind. Eine besondere Referenz der Fir-
ma bezieht sich auf eine Konstrukti-
on einer Schmierölversorgung für eine
Flugzeugturbine in der Testphase inklu-
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sive Steuerung, Visualisierung und der
Datenerfassung. Die extremen Anforde-
rungen an eine solche Turbine sowie
deren Empfindlichkeit verlangen eine
äußerste Genauigkeit bei der Planung
und Ausführung des Prüfstandes.
Aufgrund der positiven Unternehmens-
entwicklung möchte die etB-EUS ihr
Team verstärken und sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Monteur/
in mit Erfahrung im Rohrleitungs- und
Anlagenbau und Schweißkenntnissen
im WIG-Schweißverfahren und eine/n
Mitarbeiter/in für Werkstatt und Lager.
Bei Interesse steht Ihnen Herr Kehl
gerne zur Verfügung:
Tel. 79425 00
E-Mail: info@etb-eus.de

v.l.: Herr Besenfelder (Technischer Ge-
schäftsführer), Bürgermeister Steffen
Weigel und Herr Kehl (Kaufmännischer
Geschäftsführer) vor dem Firmengebäu-
de in der Boßlerstraße 45

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

„Alt oder jung“ ist relativ
Alt macht nicht die Zahl der Jahre,
alt machen auch nicht die grauen Haare;
alt ist, wer den Mut verliert,
und sich für nichts mehr interessiert;
man nimmt eben alles mit Freud und
Schwung,
und bleibt so auch im Herzen jung;
Zufriedenheit, und dies auf Erden,
ist ein Rezept, um alt zu werden;
ob mit 60, 70, oder gar auch 80,
alles in allem geht’s nicht mehr so hastig;
denn in der Ruhe steckt die Kraft,
wenn man auch dann und wann dar-
über lacht;
doch ist der Tag auch mal am Grunde,
und es entsteht dabei ne kleine Wunde;
denn nach Regen kommt auch Son-
nenschein,
für „Jung und Alt“ ob groß ob klein!
Gedicht von Paul Schweizer

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Pflegefamilien gesucht - Informati-
onsveranstaltung im Landratsamt
Für Kinder, die nicht in ihrer eigenen
Familie leben können, sucht der So-
ziale Dienst beim Landratsamt Esslin-
gen Pflegefamilien. Dort werden Kin-
der sowohl zeitlich begrenzt als auch
auf Dauer betreut. Familien, die sich
für diese anspruchsvolle Aufgabe in-
teressieren, sind eingeladen zu einer
Informationsveranstaltung am Mittwoch,
8. Februar, 16.30 Uhr im Landratsamt
Esslingen, Pulverwiesen 11, Raum 119.
An diesem Abend informiert der Pfle-
gekinderdienst über die Themen, die im
Zusammenhang mit der Aufnahme ei-
nes Pflegekindes stehen. Im Anschluss
an diese Erstinformationsveranstaltung
können Interessierte an einem Vorbe-
reitungskurs mit vier Abendterminen
teilnehmen.
Weitere Informationen sind beim Pfle-
gekinderdienst des Landkreises Ess-
lingen, Christine Kolonko, Tel. 0711
3902-2862, E-Mail Kolonko.Christine@
LRA-ES.de erhältlich.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1950/51Wendlingen
Stammtischtermine 2017 im Gasthaus
Krone in Wendlingen am Neckar, ab
19 Uhr:
Freitag, 24. März
Freitag, 23. Juni
Freitag, 13. Oktober
Bitte weitersagen!

Jahrgang 1952 Wendlingen
Freitag 27. Januar ab 19 Uhr gemütli-
cher Stammtisch im Gasthaus Krone in
Wendlingen.
Donnerstag, 2. Februar Spaziergang
nach Oberboihingen mit Einkehr, Treff-
punkt 10.30 Uhr beim Parkplatz Hüt-
tensee-B313, Autowanderer um 12 Uhr
in der Pizzeria da Franco.

Jahrgang 1952 und 1953
Herzliche Einladung zur Feier der Gol-
denen Konfirmation an alle, welche im
Jahr 1967 in Wendlingen konfirmiert
wurden. Die Feier findet am 12. März
in der Eusebiuskirche statt, für nähere
Infos und Anmeldung bitte eine E-Mail
an goldene5253@gmail.com senden
oder bei W. Frasch melden.

VEREINE

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

DLRG Jahreshauptversammlung
Die DLRG Ortsgruppe Wendlingen lädt
alle Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 17.2.
ins Vereinsheim im Speckweg ein. Die
Veranstaltung beginnt um 19 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen nach der
Begrüßung und den Grußworten, die Eh-
rungen, die Berichte des Vorsitzenden,
der Technischen Leiter und des Jugend-
leiters. Anschließend folgt der Kassenbe-
richt. Danach gilt es, die Verantwortlichen
zu entlasten. In diesem Jahr müssen der
Vorstand, die Revisoren, sowie Delegierte
zur Bezirkstagung gewählt werden. Den
Abschluss bilden die Anträge und der
Punkt Verschiedenes.
Anträge können bis zwei Wochen vor
der Veranstaltung beim Vorsitzenden
Bernd Kiesler schriftlich eingebracht
werden. Wir, der Vorstand, wünschen
uns eine möglichst zahlreiche Teilnah-
me an der Hauptversammlung, denn
das zeigt Interesse am Verein und wir
danken schon heute dafür.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor

Probe
Der Männerchor der Eintracht probt
unter der Leitung von Helmut Grübel
immer freitags um 19.30 Uhr im 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Nächstes großes Event ist die Winter-
feier am 11.2.

Junger Chor Acappella
Probe
Der junge Chor Acappella bereitet sich
im Moment auf die Winterfeier am
11.2. vor. Ein Einstieg ist nach dieser
Veranstaltung wieder möglich. Der jun-
ge Chor trifft sich unter der Leitung
von Helmut Grübel immer montags
um 19.30 Uhr, 1. OG, Vorspielraum im
Treffpunkt Stadtmitte.

Gesundheitssport
Baden-Württemberg
Reha Sport
Ortsgruppe Wendlingen

Gesundheitssport
Die Praxis für Physiotherapie und REHA-
SPORT Karin Seiler bietet in Kooperation
mit dem Gesundheits- und Rehasportver-
ein Baden-Württemberg-Leinfelden e.V.
Reha-Sport in Gruppen an, der von den
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Krankenkassen unterstützt und vom
Arzt verordnet wird. Auch Sie werden
ihre Freude daran haben.
Auch im Februar haben wir unser
REHA-SPORT-Kursangebot um einige
zusätzliche Abendkurse erweitert. Be-
vor Sie bei uns beginnen, bieten wir
Ihnen einen Termin zur Beratung in un-
serer REHA-SPORT-Sprechstunde an,
um den für Sie am besten geeigneten
Kurs zu finden. Eine Probeteilnahme an
unseren Kursen ist jederzeit möglich.
Praxis für Physiotherapie und Reha-
Sport Karin Seiler
Ulmer Straße 3 / Ärztehaus 3. OG
Tel. 466688
wendlingen@seiler-physiotherapie.de

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

„Graf Richard lässt bitten“, das neue
Stück der Kulissaschiaber
Bestens unterhalten werden, in der
Pause etwas herzhaftes Vespern und
wieder einmal herzlich lachen, das
kann man bei den d’Unterboihinger
Kulissaschiaber, der Theatergruppe der
Kolpingsfamilie schon seit 29 Jahren.
Das Stück in diesem Jahr bietet dazu
wieder reichlich Gelegenheit.
Die Aufführungen finden im Treffpunkt
Stadtmitte in Zusammenarbeit mit dem
MiT am 28.1./29.1./4.2. und 5.2. statt.
Danach folgen noch 2 Vorstellungen im
kath. Gemeindezentrum St. Georg am
11. und 12.2. Die Sonntags-Aufführun-
gen beginnen bereits um 17 Uhr, die
anderen Vorstellungen um 19.30 Uhr.
Karten sind bei Intersport Räpple, Un-
terboihinger Straße 25 zu bekommen.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Technikabend
Am 17.1. folgten rund 20 Jugendliche
der Einladung von Jugendleiter Lothar
Stäbler.
In dem Vereinsraum der Fuchsgrube
standen 2 Motorräder der Marke Gas-
Gas und Beta bereit.
In zwei Gruppen wurde an den Motor-
rädern erklärt, welche Wartungsumfän-
ge man zu Hause machen kann.
Lothar Stäbler erklärte in der Beta-
Gruppe, Arne Suhr übernahm die Gas-
Gas-Gruppe.
Mit viel Eifer wurde gezeigt, wie man
Bremsflüssigkeiten wechselt, Kette
spannt, Getriebeöl wechselt, Zünd-
kerzen und Lager prüft und Luftfilter
wechselt und vieles mehr.
Auch die fachgerechte Pflege stand auf
dem Programm. Ziel war die Vermitt-
lung und Erweiterung von technischem
Grundverständnis, aufmerksam machen
auf die Funktionen der verschiedenen
Bauteile für mehr Sicherheit.
So steht dem Start in die neue Trialsai-
son nichts mehr im Weg.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Vorankündigung

NELAU-Fasching
Am 23.2., dem schmutzigen Don-
nerstag, findet der alljährliche Nelau-
Fasching des Musikvereins Unterboi-
hingen statt. Veranstaltungsort ist die
Rathaus-Tiefgarage in Wendlingen, Par-
tybeginn ist um 18 Uhr, mit Barbetrieb.
Der Eintritt ist frei. Zum närrischen
Treiben spielen die Musikerinnen und
Musiker des MVU in bewährter Manier
auf. Für das leibliche Wohl wird wie
immer bestens gesorgt sein. Wir freuen
uns schon heute auf zahlreiche närri-
sche Gäste.

NABU Köngen-
Wendlingen

Frühschoppen und Gesprächsrunde
Haben Sie Lust in gemütlicher Runde
mehr über den Naturschutz der NABU
Gruppe Köngen-Wendlingen zu erfah-
ren, oder haben ein eigenes Anliegen
das Sie gerne besprochen haben wol-
len, dann haben Sie an diesem Ter-
min die Gelegenheit dazu. Wir treffen
uns am Sonntag, 5.2. ab 10.30 Uhr in
der Efeuhütte am „ Alten Friedhof“ in
Köngen. Der Raum ist beheizt und es
gibt auch etwas zu trinken. Die NABU
Gruppe freut sich auf Ihren Besuch.

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Erster gemeinsamer Schnittkurs der
beiden Obst- und Gartenbauvereine
Wendlingen und Unterboihingen
Zum ersten gemeinsamen Schnittkurs
am 4.2. lädt der OGV-Wendlingen
und der OGV-Unterboihingen alle In-
teressierten herzlich ein. Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr am Bahnübergang zum
Speckweg. Gezeigt werden fachgerech-
te Schnittmaßnahmen an jungen und
alten Obstbäumen auf einer Streuobst-
wiese der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die
Fachwarte Wilfried Großmann und Ralf
Mayer der Obst- und Gartenbauvereine
freuen sich auf eine rege Teilnahme an
der Veranstaltung.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

1. Gemeinsamer Schnittkurs der
beiden Obst- u.Gartenbauvereine
Wendlingen und Unterboihingen
Am 4.2., 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnübergang zum Speck-
weg

Zum ersten gemeinsamen Schnittkurs
mit den beiden Vereinen laden der
OGV-Wendlingen und OGV-Unterboi-
hingen alle Interessierten herzlich ein.
Gezeigt werden fachgerechte Schnitt-
maßnahmen an jungen und alten Obst-
bäumen auf einer Streuobstwiese der
Stadt Wendlingen am Neckar. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Die Fachwarte
Wilfried Grossmann und Ralf Mayer
der OGV´s freuen sich auf eine rege
Teilnahme an der Veranstaltung.

Carsharing-
Wendlingen

Neues Fahrzeug - Car Sharing Wend-
lingen wird elektrisch
Ein großer Schritt für das Car Sha-
ring in Wendlingen. Ein drittes Auto
ist bestellt. Das Besondere daran: Es
ist ein reines Elektrofahrzeug. Möglich
wurde dies auch durch einen Zuschuss
des Landes Baden–Württemberg für
die Förderung von Elektro- und Plug-
In-Hybrid CarSharing Fahrzeugen i.H.v.
10.000 €.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des Rad-
sportvereins Wendlingen a.N. e.V. fin-
det am Freitag, 17.2. um 19.30 Uhr im
Treffpunkt Stadtmitte statt. Hierzu sind
alle Mitglieder des Radsportvereins
Wendlingen a.N. e.V. eingeladen. Ein-
lass in den Treffpunkt Stadtmitte ist ab
18.30 Uhr. Es wird ein Bewirtungsange-
bot geben. Folgende Tagesordnung ist
vorgesehen: TOP 1: Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden, TOP 2: Bericht
1. Vorsitzender und Vorsitzender Fi-
nanzen, sowie Bericht Kassenprüfer,
TOP 3: Entlastung Vorsitzender Finan-
zen und Kassenprüfer, TOP 4: Berichte
der Abteilungsleiter und des Jugendlei-
ters, TOP 5: Entlastung der Vorsitzen-
den und des Hauptausschusses, TOP
6: Ehrungen, TOP 7: Information zur
Anschaffung von Lagerflächen, TOP 8:
Bestätigung des Jugendleiters und Ge-
nehmigung des Jugendetats, TOP 9:
Jahresprogramm 2017, TOP 10: Anträ-
ge und Verschiedenes.
Weitere Anträge sind bis spätestens
10.2. schriftlich mit Begründung an den
1. Vorsitzenden zu richten.
Die Vorstandschaft des RSV Wendlin-
gen freut sich über zahlreiche Teilnah-
me an der Mitgliederversammlung.

Abt. Radball

1. Spieltag der 2. Bundesliga
In diesem Jahr ist der RSV Wendlin-
gen erstmals mit zwei Teams in der
2. Bundesliga vertreten. Nachdem das
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Duo Wendlingen1 (in vergangener Sai-
son mit K. Seeber und F. Schmid) den
Aufstieg erreicht hatte und den Klas-
senerhalt 2016 sicherte, ist auch die
Mannschaft Wendlingen2 mit D. und K.
Bee in die 2. Bundesliga aufgestiegen.
Wendlingen1 tritt in dieser Saison in
neuer Besetzung an den Start. An der
Seite von K. Seeber hat L. Hofmann
den Platz von F. Schmid übernommen.
Der Startschuss fiel in Oberesslingen
und in der ersten Begegnung der Staffel
Süd stand sich Wendlingen gegenüber.
Das Match ging 4:2 an Wendlingen2,
die noch zwei Unentschieden gegen
Gärtringen 4:4 und Oberesslingen 2:2
erringen konnten. Keine Punkte gab es
aus dem 0:2 gegen Denkendorf. Wend-
lingen1 blieb gegen Oberesslingen 0:2
noch ohne Torerfolg, sicherte sich im
torreichen Spiel gegen Denkendorf 7:7
dann den ersten Punkt und beendete
den Spieltag mit einem 6:3-Sieg gegen
Gärtringen. Mit 4 Punkten stehen sie
auf Platz 8 direkt hinter Wendlingen2,
die mit 5 Punkten Platz 7 belegen.

Landesliga Staffel III
Die SG Reichenbach/Wendlingen (S.
Seeber/D. Villwock) erspielte in Rei-
chenbach 9 Punkte und belegt aktuell
Platz 2 (Reichenbach 2:6, Schwäbisch
Gmünd 7:1 und 13:0, Ebersbach 10:1).
Vorschau Samstag 28.1.: Junioren-OL
U19 in Hardt 15 Uhr, Verbandsliga in
Reichenbach 18 Uhr

Abt. Kunstrad

RSV Wendlingen auf Platz 2 beim Win-
terpokal
Beim 10. Wendlinger Winterpokal
musste sich die 1. Mannschaft des
RSV Wendlingen nur knapp vom Team
Oberschwaben geschlagen geben. Fast
die Hälfte der Lauterstädter Sportler
konnte die persönliche Bestleistung
verbessern. Moritz Herbst belegte mit
guter Leistung Platz 1 in der Eliteklas-
se. Lara Aldinger und Vanessa Knoll
fuhren in der Frauenklasse auf Rang
3 bzw. 4. Bei den Juniorinnen hat-
ten sehr starke bayrische und badi-
sche Mädels gemeldet. Daher reichte
es für Linnea Härtel nur zu Rang 9
und ihre Vereinskameradinnen Johan-
na Koch (10.), Johanna Ott (11.) und
Mara Riedel (12.) blieben dahinter. Ale-
xander Weber kam bei den Junioren
hinter Justus Heisrath aus Bonlanden
auf Platz 2. Mona Häusel und Ale-
xandra Georgiadis belegten bei den
U15 die Plätze 3 und 4. Bei den U13-
Mädels fuhr Malina Patzelt auf einen
guten 3. Platz, Sonja Fischer wurde 7.
Und Jule Stuhlmüller 10. Die Zwillinge
Emma und Hannah Sester belegten bei
den U11 die Plätze 2 und 4. Raphael
Heinz hatte noch etwas Probleme mit
seiner neuen Kür, trotzdem reichte es
für ihn zum Sieg bei den U13-Jungs.
Sein Bruder Gabriel Heinz entschied
die Gruppe U11 für sich. Hinter ihm
auf den Rängen 2 – 4 kamen seine
Vereinskollegen Lukas Hierl, Valentin
Brauneisen und Linus Grünwald.

Moritz Herbst

Abt. Historische Gruppe
Zweimal Platz 1 für Wendlinger Sportler
Beim Winterpokal wurde gleichzeitig
auch die Kreismeisterschaft Junioren
und Elite ausgefahren. Moritz Herbst
meldete sich mit einer ausdrucksstar-
ken Kür und Platz 1 zurück. Lara Al-
dinger fuhr erstmals wieder einen Wett-
kampf im Einerkunstradsport
nachdem im Vorjahr ihre Zweierpartnerin
aufgehört hatte. Obwohl noch nicht alles
perfekt lief holte sie sich den Kreismeis-
tertitel vor ihrer Vereinskameradin Vanes-
sa Knoll. Linnea Härtel fuhr bis kurz vor
Ende ihrer Kür fehlerfrei, leider schlichen
sich dann noch 2 Fehler ein, die ein
besseres Ergebnis verhinderten. Trotz-
dem belegte sie einen guten 2. Platz vor
Johanna Koch (3.) Johanna Ott (4.) und
Mara Riedel (5.). Alexander Weber fuhr
erstmals in der Juniorenklasse und kam
mit einer fehlerfreien Kür auf Rang 2.
Der nächste Wettkampf ist die Bezirks-
meisterschaft am 19.2. in Bonlanden.
Dafür haben sich Moritz Herbst, Lara
Aldinger, Linnea Härtel, Johanna Koch
und Alexander Weber qualifiziert.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Line Dance

Unser Anfän-
gerkurs der
Rehappy-Line-
Dancers findet
freitags 19 -
20 Uhr statt.
Es kann fort-

laufend eingestiegen werden und ist für
jedes Alter geeignet.
Eine Schnupperstunde ist jederzeit
möglich!

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung zu allen Kursen ist
erforderlich.

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.

„Zweite“ chancenlos
Schlusslicht Wendlingen II traf in der
Kreisklasse auf den verlustpunktfreien
Tabellenführer Dicker Turm Esslingen II
und hatte, zumal nur mit sieben Spie-
lern angetreten, wie erwartet keine
Chance auf einen Punktgewinn. Bei der
deutlichen 2,0 - 6,0 Niederlage sorgten
Markus Machtolf und Philipp Christ mit
ihren Erfolgen gegen nominell deutlich
stärkere Gegner dafür, dass sich das
Ergebnis letztendlich in Grenzen hielt.
Zu einem kampflosen Mannschaftser-
folg kam Wendlingen IV in der B-Klas-
se: der Gegner Deizisau IV sagte das
Spiel ab. Mit einem ausgeglichenen
Punktekonto belegt die „Vierte“ einen
Platz im Tabellenmittelfeld.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe
Rundenwettkampf Disziplin Sportpistole
am 22.12.16 in Wolfschlugen.
Ein deutlicher Auswärtssieg der Wend-
linger Schützen.
Die Mannschaft SV Wolfschlugen 3 er-
zielte 636 Ringe und der SV Wendlin-
gen 1 724 Ringe. Die Wendlinger Wer-
tungsschützen: Pillmayer Michael 253,
Weinhard Willi 242 und Scherl Andreas
mit 229 Ringen.
Rundenwettkampf Disziplin Sportpistole
am 17.1. in Wendlingen.
Auch diesen Wettkampf konnten die
Wendlinger Sportpistolenschützen ge-
winnen. Die Schützen des SV Wend-
lingen 1 kamen auf 739 Ringe gegen
den SV Tischardt mit 702 Ringen. Die
Schützen, die für den SV Wendlingen
in die Wertung kamen, waren: Wein-
hard Willi 257, Scherl Andreas 252 und
Michael Pillmayer mit 230 Ringen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Nachmittags im Stuttgarter Norden
Die Ortsgruppe des Schwäbischen Alb-
vereins Unterboihingen bietet am Sonn-
tag, 29.1. eine Nachmittagswanderung
in Stuttgart an. Treffpunkt ist um 12
Uhr an Gleis 1 am Bahnhof in Wend-
lingen am Neckar. Mit der S-Bahn geht
es dann auf den Killesberg. Vom Kil-
lesbergturm geht es zum Bismarckturm
und weiter zum Kriegsbergturm sowie
zum Chinagarten. Die Wanderführer
Renate Aldinger und Helga Weitz laden
zu diesem 2-stündigen Spaziergang mit
herrlichen Ausblicken auf Stuttgart ein.
Gäste wie immer herzlich willkommen.
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung
Am 6.1. fand die jährliche Hauptver-
sammlung im Gasthaus Traube statt.
Bärbel Schottmüller begrüßte die Mit-
glieder und berichtete über den aktuel-
len Stand der Ortsgruppe, die nun 175
Mitglieder zu verzeichnen hat. Sabine
du Bois berichtete weiter von den Ak-
tionen und Veranstaltungen im vergan-
genen Jahr, unter anderem über die
Sonnwendfeier, das Open-Air-Kino und
die Nikolausfeier. Besonders zu erwäh-
nen ist der neu gestaltete Spielplatz
am Vereinsheim, der im kommenden
Frühjahr mit einer kleinen Feier einge-
weiht werden soll. Birgit Thumm gab
noch einen Ausblick ins neue Jahr,
für das wieder ein tolles Programm
mit traditionellen und neuen Veran-
staltungen und interessanten Wande-
rungen zusammengestellt worden ist.
Allen Helfern dankt das Vorstandsteam
nochmals ausdrücklich für die geleiste-
te ehrenamtliche Tätigkeit.
Nach dem Bericht des Schriftführers
Gerd Happe erfolgte der Bericht der
Kassiererin Heidi Röhm, welche für das
Wirtschaftsjahr 2016 ein erfolgreiches Er-
gebnis auswies. Anschließend beschei-
nigten die Kassenprüferinnen Christine
Benz und Christiane Goldsohn der Kas-
siererin eine ordentliche Kassenführung
und schlugen die Entlastung vor, die
einstimmig erfolgte. Wanderwartin Bruni
Mayer berichtete über die Wanderun-
gen im Jahr 2016 und bedankte sich
bei allen Wanderern und Wanderführern
und hofft auf rege Beteiligung im neu-
en Wanderjahr 2017. Wege- und Natur-
schutzwart Heiner Kurz berichtet über
die von der Ortsgruppe zu betreuenden
Wanderwege und verzeichnete keine
Beanstandungen.

Anschließend wurden die Ehrungen
durch den Gauvorsitzenden Erich Haas
durchgeführt. Für 25-jährige Mitglied-
schaft: Walter Ankele, Horst Bränd-
le, Karl-Heinz Dürr, Katrin Flad, Kurt
Hammelehle, Rolf Hammelehle, Marlies
Jacobi, Dieter Katzschke, Werner Kine-
klin, Christel und Werner Köble, Klaus
Köster, Gerhard Schreiber, Susanne
und Horst Schwab. Für 40 Jahre: Hil-
degard Metz, Peter Rau, für 60 Jahre:
Walter Goldsohn, Hermann Steffan und
für 80 Jahre Helmut Seyfried.
Zum guten Schluss wurden dann den
drei ehemaligen Vorständen Rolf Grü-
nenwald, Günter Eberhardt und Jürgen

Heilemann jeweils ein Gutschein für
das Gasthaus Krone in Köngen über-
reicht, da die Ehrung und der Dank für
ihre langjährige Vorstandschaft bei der
letzten Hauptversammlung leider nicht
möglich war.
In geselliger Runde und bei guten Ge-
sprächen klang der Abend aus.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19
bis 20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im
Gemeinschaftsbüro in der Brückenstra-
ße 15 in Wendlingen am Neckar. Zu
den Öffnungszeiten sind wir auch auf
unserem Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de er-
reichbar oder per Kontaktformular auf
unserer neuen Homepage unter www.
skizunft-wendlingen.de. Hier kann man
sich auch zu all unseren Kursen und
Ausfahrten anmelden und informieren.

Neue Kindersportgruppe
Youngsters Sport, für alle 8- bis
12-Jährigen, die Lust auf Sport, Spiel
und Spaß haben. Auf dem Programm
steht ein erlebnisreiches Bewegungs-
angebot mit und ohne Geräte genauso
wie die verschiedensten Spiele.
Einfach vorbeischauen und Freunde
mitbringen. Die Sportgruppe hat ihre
erste Stunde hinter sich und die Kids
waren ausgepowert, erschöpft und be-
geistert. Da es einen Altersschnitt gab,
haben wir eine komplett neue Gruppe
zwischen 8 und 12 Jahren.
Interessierte können sich gerne mel-
den unter info@skizunft-wendlingen.
de. Sporthalle Gartenschule, mittwochs
17.30-19 Uhr.

Kurse Ehrwalder Alm
Sonnenschein und tolle Schneebedin-
gungen – so lautete die Vorhersage
für den letzten Sonntag. Darauf freuten
sich auch die Schneesportbegeisterten,
die sich mit uns auf die Reise nach
Ehrwald machten. Und es hat sich
trotz Kälte gelohnt: Die Bäume dick
verschneit, Sonne pur und der Schnee
so gut wie selten diese Saison.
Nach individuellem Aufwärmprogramm
in den Ski- und Snowboardgruppen
ging es auch schon los ins Skigebiet.
Die Pisten waren hervorragend präpa-
riert und so konnten die Kursteilnehmer
auf wenig befahrenen Pisten ihr Kön-
nen noch einmal deutlich verbessern.
Viele Übungen konnten auf den langen
Abfahrten gemacht werden. Erwachse-
ne und Kinder hatten ihre Erfolgserleb-
nisse und die Lehrkräfte waren stolz,
welche Fortschritte ihre Teilnehmer im
Schnee machten. Und wenn gelegent-
lich Wind nachließ und das Fahren im
schönen Weiß angenehmer wurde, ver-
änderten sich die Frierenden wieder in
fröhliche und lachende Mienen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teil-
nehmer und ein großes Lob an unsere
Lehrkräfte, die den Tag wieder zu ei-
nem Highlight gemacht haben.

Kinderkurse Alb
Nach momentanem Stand finden un-
sere Kinderkurse in Ochsenwang am
kommenden Wochenende, 28./29.1.
wie geplant statt.
Die Kurse sind leider schon ausge-
bucht. Es gibt eine Warteliste.
Zur Wetter- und Schneesituation werden
wir Sie im Laufe der Woche auf dem
Aktuellen halten. Hierzu bitte die Start-
seite unserer Homepage beachten oder
am Schnee- und Infotelefon anrufen.

Sölden Après-Ski-Ausfahrt
Am Samstag, 4.2. werden wir nach
Sölden gehen, um das Skigebiet und
die Après-Ski-Locations auf den Kopf
zu stellen.
Tagsüber könnt ihr das Skigebiet allei-
ne erkunden oder euch unseren erfah-
renen Guides anschließen.
Wenn die Musik lauter wird und sich
die Pisten leeren, werden wir durch die
Bars ziehen.
Um 22 Uhr geht es mit dem Bus wieder
zurück nach Wendlingen am Neckar.

Ladies Day goes Warth-Schröcken
Dieses Mal heißt es Donnerstag ist
Ladies Day! Getreu dem Motto „Wir
Frauen wollen einen schönen Tag uns
gönnen, drum gehen wir Skifahren,
wenn andere nicht können“ haben wir
für den 16.2. wieder ein tolles Ziel für
Euch ausgesucht: Es geht dieses Jahr
nach Warth-Schröcken.
Mittlerweile ein richtig großes Skigebiet
mit tollen Pisten und perfekter Präpa-
rierung.
Zusätzlich sonnige Langlaufloipen und
Winterwanderwege für Nicht-Skifahre-
rinnen. FUNtastisch!
Los geht’s um 6 Uhr am Busbahn-
hof Wendlingen, Rückfahrt nach dem
Après-Ski gegen 19 Uhr.
Nun gibt es nur noch zu sagen: An-
melden und mitfahren, abschalten und
entspannen, Skifahren und Spaß haben.
Mädels, die Skizunft freut sich auf euch!

Ski & Fun Wagrain - Jugendfreizeit
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionsreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 26.2.-4.3. Wer
darf mit? Wintersportbegeisterte Ju-
gendliche zwischen 10 und 17 Jahren.
Was bekommt ihr geboten? Ein Skige-
biet (Ski Amadé) mit 280 Pistenkilome-
tern, einigen Funparks und 3 Weltcup-
Austragungsorten, das ihr mit unseren
ausgebildeten Ski- und Snowboardleh-
rern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
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Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 92 93 92
Am 28. und 29.1.:
Ute Eißner, Katharina Zickner, Maria
Münch, Dorothea Müller, Sabine Puchta,
Sonja Schwendemann, Heidrun Eigenthaler

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Clubheim geöffnet
Schon wieder ist der 1. Mittwoch im
Monat und somit hat das Clubheim
des TSV Wendlingen am Mittwoch, 1.2.
zum Kaffeenachmittag geöffnet. Ab 14
Uhr stehen Kaffee und Kuchen bereit.
Der TSV Wendlingen freut sich über
jeden Besucher.

Turnverein
Unterboihingen

TVU Jahreshauptversammlung 2017
Der Turnverein Unterboihingen e.V. lädt
alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Diese findet am Freitag, 3.2., 19.30 Uhr
im Clubheim des Vereins in der städ-
tischen Turnhalle Unterboihingen statt.
Auf der Tagesordnung stehen als ers-
tes die Berichte der Vorstandschaft des
Vereins. Nach den Entlastungen folgen
die Neu- bzw. Wiederwahlen von Funk-
tionären des Vereines und der Tages-
ordnungspunkt Anträge.
Ein Schwerpunkt der Versammlung
werden Informationen des Organisa-
tions-Teams zum 125-jährigen Vereins-
jubiläum 2017 sein. Es werden das
Jahresprogramm und die verschiede-
nen Veranstaltungen vorgestellt.
Der Tagesordnungspunkt Verschiede-
nes umfasst neben Bekanntgaben der
Vereinsleitung auch die Möglichkeit für
die Mitglieder Fragen zu stellen oder
Anregungen zur Vereinsarbeit zu geben.
Den Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung werden die Bilder des Jah-
res 2016 bilden. Diese werden auch
vor der Versammlung und während der
Pause zu sehen sein.
Die Ehrungen von verdienten und lang-
jährigen Ehrenmitgliedern und Mitglie-
dern werden wie in den vergangenen
Jahren zusammen mit den Ehrungen
der erfolgreichen Sportlerinnen und
Sportler im Rahmen der Sportwoche
im Juni stattfinden.
Anträge zu dieser Jahreshauptversamm-
lung sind bis spätestens 8 Tage vorher
in der Geschäftsstelle des Vereines in
der Höhenstraße 69 b abzugeben.
Die Vereinsleitung hofft ein interessan-
tes und informatives Programm zusam-
mengestellt zu haben und freut sich
über reges Interesse an der Vereinsar-
beit und einen guten Besuch der Jah-
reshauptversammlung.

Geschäftsstelle
Durch Veränderungen im Personal wird
die Geschäftsstelle in den Monaten Ja-
nuar und Februar vorerst freitagvormittags
nicht geöffnet sein. Wir sind montags und
mittwochs persönlich und telefonisch zu
den üblichen Zeiten erreichbar, jederzeit
gern auch per E-Mail unter geschaefts-
stelle@tv-unterboihingen.de

Abt. Volleyball
Volleyballer nach Sieg in der Liga in
Erwartung des 'Spiel des Jahres'
Den 2. Sieg im neuen Jahr durfte die
Volleyball Spielgemeinschaft Dettingen /
Unterboihingen am vergangenen Samstag
feiern. Gegen den SV Gebrazhofen er-
spielten sich die Männer einen 3:1 Sieg.
Wie erwartet, war es gegen den Sport-
verein aus dem Allgäu eine schwere
Aufgabe. Dennoch starteten die Gäste
der Spielgemeinschaft gut in die Partie
und gewannen den 1. Satz mit 25:18.
In Durchgang 2 schlichen sich aber
zunehmend Eigenfehler ins Spiel, die
dem SVG zum knappen 25:23 Satzsieg
reichten. Auch der 3. Satz startete alles
andere als gut. Beim Stand von 11:16
musste SG-Trainer Sick seine 2. Aus-
zeit nehmen, um die Mannschaft wieder
in die Spur zu bringen. Im Anschluss
drehte sein Team den fast schon ver-
loren geglaubten Satz und konnte den
Durchgang mit 4 Punkten Vorsprung ge-
winnen. Wieder in alter Stärke, ließ die
SG im schlussendlich letzten Satz nichts
mehr anbrennen und gewann mit 25:16.
Nach dem 2. Sieg des Jahres feiern die
Männer weiterhin die Tabellenführung in
der Landesliga. Bevor es nun in 2 Wo-
chen, am 4.2., zum Spitzenduell mit dem
Zweitplazierten TSV Bad Saulgau kommt,
treffen die Herren der SGDU bereits am
Donnerstag im VLW-Verbandspokal auf
den Regionalligisten SV Fellbach 2. An-
pfiff zum 'Spiel des Jahres' ist um 19.30
Uhr in der Sporthalle Am Berg.
Für die SG im Kader: Babinger, Benz,
Dokla, Frank A., Frank T., Hommel,
Hummel, Keck, Kiedaisch, Krenn, Leh-
mann, Melzer, Metzenthin, Scheibe

Bezirksliga
Mit nur 8 angereisten Spielern entführ-
ten die Mannen um Trainerin Juliane 3
Punkte von der Ostalb.
Gegen die sehr junge Mannschaft tat
sich die SG Herren 2 sehr schwer,
konsequent ihr Spiel durchzuziehen.
Dementsprechend knapp konnten die
Sätze 1 und 2 gewonnen werden.
Ein Durchhänger in Satz 3 brachte die
Ostälbler auf 2-1 heran, bevor man im
vierten Satz endlich mit der nötigen
Konsequenz aufspielte und mit 25-15
den 3-1 Sieg dingfest machen konnte.
Schon am Dienstag tritt die Mann-
schaft gegen Nürtingen 1 im Bezirks-
pokal an. Hier wäre ein wenig mehr
Konstanz von Nöten um in die nächste
Pokalrunde einzuziehen.
Für die SG Herren 2 spielten:
Jens Mäbert, Uwe Schmidt, Frieder
Neukamm, Andreas Ratzkowski, Mark
Morbach, David Weckler, Jan May und
Felix Deuschle

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 5.2., Letzter Sonntag nach
Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen und
"Bach zum Mitsingen" zu EG 202
"Christ, unser Herr, zum Jordan kam"

Johanneskirche

Sonntag, 29.1., 4. Sonntag nach Epi-
phanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Ökumeni-
schem Kanzeltausch zum Bibelsonntag
(Liturgie: Frey, Predigt: Magino)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Dank für Weihnachtspäckchen
Bei der Weihnachtspäckchenaktion für
Wilhelmsdorf wurden wieder über 60
liebevoll verpackte Päckchen im Pfarr-
haus abgegeben und am 23. Dezember
nach Wilhelmsdorf gebracht. Dafür kam
jetzt ein Dankesbrief:
"Es ist jedes Jahr wieder schön zu
erfahren, dass Sie an uns und an die
Menschen, die keine Angehörigen mehr
haben, denken. Vielen Dank hierfür! [...]
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes
Jahr 2017 und grüßen Sie herzlich aus
Wilhelmsdorf.
Christof Lotthammer
Bereichsleiter Wilhelmsdorf"
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Herzliche Einladung in die Vesperkirche!
Vom 29. Januar bis 19. Februar öffnen
sich wieder die Türen der Vesperkir-
che im Martin-Luther-Hof, Jakobstr. 17
in Nürtingen.Täglich gibt es eine war-
me Mahlzeit mit Suppe, Hauptgang und
Obst zum Nachtisch. Eine Tasse Kaffee
und ein Stück Kuchen laden zum Ver-
weilen ein. Zum symbolischen Preis von
1 € können Sie täglich ab 11.30 Uhr an
der Kasse einen Essensbon erwerben,
über Spenden freuen wir uns. Ebenfalls
können Sie zum regulären Preis von 6 €
an der Kasse Gutscheine erwerben, die
Sie verschenken können. Die Vesperkir-
che ist in der Zeit vom 29. Januar bis
19. Februar täglich geöffnet von 11.30
Uhr bis 14.30 Uhr, Essensausgabe ist
von 12-14 Uhr. Nähere Informationen zu
den Gottesdiensten in der Vesperkirche
und zum Kulturprogramm entnehmen
Sie bitte den Informationsflyern oder
der Homepage www.vesperkirchen-
landkreis-esslingen.de

Kuchenspenden für die Vesperkirche
Auch in diesem Jahr will unsere Kir-
chengemeinde wieder die traditionelle
Versperkirche in Nürtingen unterstützen.
Für die Kaffeenachmittage sind die Ver-
anstalter der Vesperkirche jedes Mal
auf Kuchenspenden aus den umliegen-
den Gemeinden angewiesen. Die Di-
akoniebeauftragten unserer Gemeinde,
Brigitte Knödler und Iris Fritz, nehmen
Ihre Kuchenspenden gerne entgegen
am Samstag, 18.2., 16.30-17.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1.
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön
an alle, die dazu beitragen möchten,
dass den Besuchern der Vesperkirche
ein reichhaltiges und leckeres Kuchen-
buffet angeboten werden kann.

Viele Nachfragen – Besuchsdienstmit-
arbeiter dringend gesucht
Der Besuchsdienst der evangelischen
Kirchengemeinde und des Diakonie-
vereins Wendlingen wird mit seinem
Angebot, ältere, kranke oder einsame
Gemeindemitglieder ehrenamtlich zu
besuchen sehr gut angenommen.
Aufgrund der momentanen starken
Nachfrage unseres Besuchsdienstes
suchen wir ehrenamtliche Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen, die Freude an der
Begegnung mit Menschen haben und
gerne ein wenig ihrer Zeit an ältere
Menschen schenken möchten.
Aktuell suchen zwei Damen und zwei
Herren aus der Gemeinde Wendlingen
Menschen für Gespräche, Spaziergänge,
Gesellschaftsspiele und Vorlesestunde.
Die Art des Besuches (z. B. vorlesen,
spazieren gehen, miteinander reden)
gestalten Sie mit dem zu Besuchenden
zusammen. Wie viel Zeit Sie einbrin-
gen möchten, bestimmen Sie selbst.
Die Besuche finden in der Regel wö-
chentlich oder zweiwöchentlich in der
häuslichen Umgebung statt und dauern
je nach Bedarf und Möglichkeiten ein
bis zwei Stunden.
Unsere ehrenamtlichen MitarbeiterIn-
nen des Besuchsdienstes werden für
ihre Aufgabe regelmäßig geschult und
begleitet, sie unterliegen der Schwei-

gepflicht und übernehmen keine Pfle-
ge- oder Haushaltstätigkeiten. Die
ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen haben während ihrer Tätig-
keit einen Versicherungsschutz.
Möchten Sie unseren älteren, kranken
oder einsamen Gemeindemitgliedern
ein wenig Ihrer Zeit schenken und ha-
ben Sie Freude in der Begegnung mit
Menschen und an der Mitarbeit in un-
serem Ehrenamtsteam, heißen wir Sie
recht herzlich willkommen. Wir würden
uns über Ihre Mithilfe und Ihren Anruf
sehr freuen.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an
Anja Zeitler, Leiterin des Besuchsdiens-
tes, erreichbar über das Evangelische
Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger
Straße 9, 72622 Nürtingen, Tel. 07022
61020, E-Mail: besuchsdienst@evkwn.
de, Sprechzeiten sind immer freitags
von 10-11 Uhr.
Sie dürfen aber auch gerne jederzeit
Kontakt über das Evangelische Pfarr-
büro Wendlingen am Neckar aufneh-
men. Frau Zeitler setzt sich dann um-
gehend mit Ihnen in Verbindung.
Weitere Informationen finden Sie auch
auf der Homepage der Evangelischen
Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar.

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18-19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 6.2.17.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1.-2. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Martin Frey, nächster Termin: 24.1.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 7.2.17
19.45 Uhr Pop-/Gospelprojektchor

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
16 Uhr Konfirmandenunterricht
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
22.2., Ort: Diakonieladen Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.

17 Uhr Kinderchor Lerchen (3.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 23.2., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch
(Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit
krankgeschrieben. Deshalb hat der Kir-
chengemeinderat entschieden, dass bis
auf Weiteres Gottesdienste entweder in
der Eusebiuskirche oder der Johannes-
kirche stattfinden. Pfarrerin Ute Bieden-
bach und Pfarrer Stefan Wannenwetsch
übernehmen Vertretungsdienste wie
Konfirmandenunterricht, Geburtstagsbe-
suche, Bestattungen, Andachten, usw.

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
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Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Tel.
54447, E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

Bach zum Mitsingen
Vom 3.-5.2. lädt die Wendlinger Kan-
torei zum offenen Kantatenwochenende
"Bach zum Mitsingen" ein. Gesungen
wird die Choralkantate zum Lutherlied
"Christ unser Herr zum Jordan kam"
(EG 202) von Johann Sebastian Bach
(BWV 7) gemeinsam mit Solisten und
Orchester.
"Bach zum Mitsingen" ist ein Angebot
für alle Sängerinnen und Sänger in und
um Wendlingen am Neckar, die an die-
sem Wochenende in einem überschau-
baren zeitlichen Rahmen bei einer grö-
ßeren Aufführung teilnehmen möchten.

Proben
Freitag, 3.2., 19.45 Uhr - 21.45 Uhr
und
Samstag, 4.2., 16.30 Uhr - 18.30 Uhr
jeweils im Gemeindehaus Lauterschule;
Samstag, 4.2., 19.30 Uhr - 20.30 Uhr
in der Eusebiuskirche

Aufführung
Sonntag, 5.2., 9.30 Uhr im Rahmen
eines Kantatengottesdienstes in der
Wendlinger Eusebiuskirche

Informationen und Anmeldung
Kantor Urs Bicheler
Mail: bicheler@evkwn.de
Tel. 0179 2642631

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 12.2., Septuagesimä
10.45 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 27.1., Angela Merici
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 28.1., Thomas von Aquin
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Sonn-
tag im Jahreskreis in St. Kolumban.

Sonntag, 29.1., 4. Sonntag im Jahres-
kreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, mit Kanzeltausch
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
zur Bibelwoche Köngen.
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
zum Seniorentag Unterensingen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche, mit Kanzeltausch.

Dienstag, 31.1., Johannes Bosco
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 1.2.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 2.2., Darstellung des
Herrn - Lichtmess
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kom-
munionkindern mit Gewänderübergabe
und Tauferinnerung und mit Kerzen-

weihe für die ganze Seelsorgeeinheit
und Erteilung des Blasiussegens in St.
Kolumban.

Freitag, 3.2., Blasius
15 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenseg-
nung und Erteilung des Blasiussegens
in der Dreifaltigkeitskirche.

Samstag, 4.2., Rabanus Maurus
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 5.
Sonntag im Jahreskreis, mit Vorstellung
der neuen Firmlinge in St. Kolumban
(Angehörige der Fam. Tepfenhart und
Fam. Mellau).

Sonntag, 5.2., 5. Sonntag im Jahres-
kreis
9 Uhr Eucharistiefeier und Erteilung
des Blasiussegens Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, anschl. ist der Eine-Welt-La-
den geöffnet.
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstel-
lung der neuen Firmlinge und Erteilung
des Blasiussegens Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Dreifal-
tigkeitskirche, anschl. Eine-Welt-Verkauf.
14 Uhr Taufe von Viktoria Bluhm und
Annika Wagner.
15.30 Uhr Taufe von Maja und Sophia
Tikvic, Julian Schmid, Silas Sertic und
Ivano Strlek.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 30.1.: Pastoralreferentin Susan-
ne Hepp-Kottmann und Gemeinderefe-
rentin Regina Seneca; Dienstag 31.1.:
Dekan Paul Magino; Mittwoch 1.2.:
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann und Gemeindereferentin Regina
Seneca; Donnerstag 2.2.: Gemeindere-
ferentin Regina Seneca; Freitag 3.2.:
Dekan Paul Magino.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 5.3. (Taufvorbereitung 14.2.
und 21.2. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 2.4. (Taufvorbereitung 8.3.
und 16.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30
Uhr im Hof der Gartenschule, Bis-
marckstr. 11.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralrefe-
rentin
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Daniel Heller, Vikar
Susanne Huber, Sekretärin
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin
Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Familiengottesdienst mit Kommunion-
kinder an Lichtmess
Am Donnerstag, 2.2. feiern wir in St.
Kolumban um 18.30 Uhr Lichtmess.
Mit einer Lichterprozession und der
feierlichen Übergabe der Erstkommu-
niongewänder gestalten Kinder diesen
Gottesdienst mit.

Neue Krabbelgruppe
Wer hat Interesse an einer Krabbelgrup-
pe für Kinder, die zwischen Mai 2016 bis
September 2016 geboren sind? Mütter
oder Väter mit ihren Kindern treffen sich
wöchentlich am Montagvormittag zum
Spielen, Singen oder Basteln im katholi-
schen Gemeindehaus in Oberboihingen,
Friedhofstr. 1. Das erste Treffen findet
am Montag, 6.2. von 9.30 bis 10.30 Uhr
statt. Das Programm wird gemeinsam
geplant und gestaltet. Informationen
und Anmeldung bei Ines Möhrle, Mail:
ines_moehrle@web.de

Aus dem Kirchengemeinderat
Die Eine-Welt-Arbeit stand im Mittel-
punkt der KGR-Sitzung am 19.1. Zu-
nächst überbrachte Dekan Paul Magino
herzliche Grüße von Kenneth Nwokolo
und berichtete sehr eindrücklich vom
Besuch in Nigeria, von vielen Begeg-
nungen und vom Stand der Projekte,
die Kenneth mit Hilfe von Spendengel-
dern angestoßen hat.
Peter Wittemann gab dann einen
Überblick über die Arbeit des Eine-
Welt-Ausschusses. Dieser berät über
die Vergabe von Haushaltsmitteln an
Eine-Welt-Projekte, informiert und ge-
staltet Gottesdienste an Missionssonn-
tagen mit. Mit Schwester Hildegard
Knapp aus Unterboihingen haben wir
eine Missionsschwester aus unserer
Kirchengemeinde. Sie ist derzeit im
Heimaturlaub und hat in einem Vor-
trag von ihrer Arbeit im Kinderdorf in

Indonesien berichtet. Stefanie Walter
berichtete danach von den sehr ge-
lungenen Sternsingeraktionen 2017 in
Wendlingen am Neckar und Oberboi-
hingen mit vielen engagierten Kindern
und Jugendlichen, die wieder einen
großen Betrag zur Linderung der Not
von Kindern in der Einen Welt gesam-
melt haben. Anschließend besuchte der
Kirchengemeinderat den Eine-Welt-La-
den in der Kirchstraße. Ehrenamtliche
kümmern sich dort um den Verkauf
von Produkten aus fairem Handel, die
vor allem von der Fairhandelsorgani-
sation GEPA bezogen werden. Neben
fairen Preisen für die Erzeuger, häufig
Kooperativen von Kleinbauern, fördert
die GEPA beispielsweise auch Bil-
dungsprojekte, um Menschen bessere
Zukunftschancen zu ermöglichen.

Vorverkauf für Familienfasnet am 19.2.
Der Offene Familientreff St. Kolumban
lädt ein zur Familienfasnet am Sonn-
tag, 19.2. ab 14.30 Uhr im Gemein-
dezentrum, Bürgerstr. 4 (Einlass ab 14
Uhr). 1,2,3 – alle Narren sind dabei!
Unter diesem Motto sind alle eingela-
den zu einem bunten Nachmittag mit
Spielen, Musik und Tanz. Natürlich gibt
es auch ein leckeres Buffet. Der Eintritt
(für Getränke und Essen) kostet 15 €
pro Familie oder 7,50 € bei einem El-
ternteil mit einem Kind oder für Inhaber
der Wendlingen Card. Karten gibt es
ab sofort im Pfarrbüro (keine Reser-
vierungen).

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Frauenfriedenswallfahrt
Seit 1929 findet in Frankfurt die bun-
desweite Frauenfriedenswallfahrt statt.
Die Teilnahme des kath. Frauenbundes
hat eine langjährige Tradition.
„Ökumene – Reformation“ ist das dies-
jährige Thema.
Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr
und endet um 16 Uhr. Die Predigt
im Abschlussgottesdienst hält Margot
Käßmann.
Wir vom Bezirk des Frauenbundes fah-
ren am 13.5. gemeinsam mit dem Zug
nach Frankfurt. Fahrtkosten ca. 30 €.
Abfahrt zwischen 6 und 7 Uhr.
Anmeldung bis 4.2. bei Marita Riedle,
Tel. 2978

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1

Sonntag, 29.1.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls

Montag, 30.1.
6 Uhr Frühgebet

Donnerstag, 2.2.
9 Uhr Bibelstunde und Gebet

Freitag, 3.2.
19.30 Uhr Alphaparty
Interessierte sind herzlich willkommen!

Kontakt: Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 50463160 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 29.1.
9.30 Uhr Gottesdienst in Wendlingen

Donnerstag, 2.2.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 27.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 29.1.
10 Uhr Gottesdienst
19 Uhr Sing & Pray-Abend
Gäste sind herzlich willkommen.

Montag, 30.1.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Mittwoch, 1.2.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 2.2.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211
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Freitag, 3.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensin-
gen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 29.1.
18 Uhr Vortrag: „Auf den Gott allen
Trostes vertrauen“
Anschließend Besprechung zum The-
ma:
„Sie befreiten sich von der falschen
Religion“(Offenbarung 18:4)
Die Geschichte der Bibelforscher bis
in die 1920er Jahre. Wie änderte sich
durch ihre Bibelforschung die Haltung
zu anderen Religionen und ökumeni-
schen Gedanken? Warum wurden acht
verantwortliche Männer in den USA in-
haftiert und wie ging die Sache aus?

Mittwoch, 1.2.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Jesaja 43 - 46
• Kurzvortrag: „Jehovas Prophezeiun-

gen treffen immer ein“ (Jesaja 45:1,2)
Rund 200 Jahre vor der Eroberung
Babylons teilte Jehova dem Prophe-
ten Jesaja detailliert mit, was passie-
ren würde.

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Videobesprechung: „Warum kann

man der Bibel glauben?“
• Bibelkurs anhand des Buches „Got-

tes Königreich regiert!“ -> Warum
wurde www.jw.org ins Leben geru-
fen, und mit welchem Ergebnis? Zahl
der monatlichen Downloads, Zugriffe,
Sprachen der Website und Veröffent-
lichungen.

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
28./29.1.: Tel. 0162 1687893

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 27.1.
Schneider Apotheke Mache, 73230
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29,
Tel. 07021 - 26 33.
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10.

Samstag, 28.1.
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer
Straße 21, Tel. 07021 - 5 92 51.
Rosen-Apotheke, 72649 Wolfschlugen,
Nürtinger Straße 4,
Tel. 07022 – 5 44 11

Sonntag, 29.1.
Apotheke Horch Pharmacie, 72622
Nürtingen, Kirchstraße 10,
Tel. 07022 – 3 38 83
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 97,
Tel. 07153 – 3 28 98.

Montag, 30.1.
Central-Apotheke beim Hundertwasser-
bau, 73207 Plochingen, Zehntgasse 1,
Tel. 07153 - 8 33 60.

Dienstag, 31.1.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30.

Mittwoch, 1.2.
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Unterboihinger Straße 23,
Tel. 07024 - 5 13 11.

Donnerstag, 2.2.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Albstraße 31, T
el. 07024 - 73 63.

Freitag, 3.2.
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchheimer Straße 7,
Tel. 07022 - 3 14 12.

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de


